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Jürgen Koppensteiner

Bürgermeister

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Die Corona-Pandemie hatte unser Leben in den 
vergangenen Monaten fest im Griff. Diese Zeit war 
geprägt von Ausgangsbeschränkungen, Schutzbe-
stimmungen und Veranstaltungsabsagen, um die 
Ausbreitung des Virus zu verlangsamen und unter 
Kontrolle zu halten. Damit verbunden sind auch 
die schlimmen wirtschaftlichen Folgen, welche uns 
aktuell treffen und auch noch lange nachwirken 
werden. Sei es Kurzarbeit, Verlust des Arbeitsplat-
zes oder finanzielle Rückgänge. Deshalb möchte 
ich die Gelegenheit nutzen, mich bei allen Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürgern für den Zu-
sammenhalt in den letzten Monaten zu bedanken. 
Diese Zeit hat gezeigt, dass man auch mit dem 
notwendigen Sicherheitsabstand zusammenhalten 
kann. Ich bitte Sie, auch weiterhin den Anweisun-
gen der Bundesregierung Folge zu leisten, um sich 
selbst und somit auch andere zu schützen. Solan-
ge es keinen Impfstoff gibt, ist diese Krankheit 
noch nicht besiegt.

Abseits der Corona-Pandemie war das Gemein-
degeschehen hautsächlich vom Glasfaser-Ausbau 
geprägt, welcher sehr zügig voranschreitet. Die-
ses Zukunftsprojekt für unsere Gemeinde liegt im 
Zeitplan, wodurch mit ca. Ende August die Grab-
arbeiten abgeschlossen werden können. An dieser 
Stelle ein großer Dank an die Firma Held & Francke 
für die professionelle, unkomplizierte und partner-
schaftliche Zusammenarbeit. Weitere Details zum 
Projekt lesen Sie bitte auf der nächsten Seite.

Für unser neues Siedlungsgebiet gibt es einerseits 
sehr gute, aber auch schlechte Nachrichten. Die 
guten Nachrichten beziehen sich darauf, dass es 
großes Interesse für diese Bauplätze gibt. Mittler-
weile konnten vier Bauplätze fix verkauft werden, 
für fünf weitere gibt es Vorreservierungen, und 
für vier Bauplätze weitere Interessenten. Diese 
Nachfrage bestätigt den eingeschlagenen Weg. 
Bei attraktivem Bauland zu einem vernünftigen 

Preis und konsequenter Bewerbung können die 
Bauaktivitäten nachhaltig gesteigert werden. So-
mit kann unsere sehr gute Infrastruktur nachhaltig 
abgesichert werden, und auch unser Kindergarten 
und unsere Schulen werden von dieser positiven 
Entwicklung profitieren. Die schlechte Nachricht 
bezieht sich darauf, dass aufgrund von Formalfeh-
lern der Auftrag für die Erschließung des neuen 
Siedlungsgebiets laut Bundesvergabegesetz nicht 
an den Bestbieter vergeben werden konnte, die-
ser jedoch vor dem Landesverwaltungsgerichtshof 
gegen diese Entscheidung Anklage erhoben hat. 
Wir rechnen aber in Kürze mit einer Entscheidung, 
und somit sollte einem baldigen Beginn der Arbei-
ten nichts mehr im Wege stehen.

Auch für unser Betriebsgebiet gibt es mittlerwei-
le rege Nachfrage. Aktuell konnten zwei Flächen 
fix verkauft werden und für zwei weitere Flächen 
gibt es konkrete Anfragen. Somit setzt sich auch in 
diesem Bereich die positive Entwicklung in unserer 
Gemeinde fort.

Ein weiterer Schwerpunkt wird auch heuer wie-
der betreffend Fassaden gesetzt. Wie auch in den 
letzten Jahren wird die Gemeinde mit einer Vor-
bildwirkung vorangehen und die Fassade des Ge-
meindewohnhauses in der Dr. Ernst Krennstraße 
sanieren. Die Arbeiten sind bereits vergeben und 
werden im September ausgeführt. Weiters wurde 
eine Fassadenaktion für den Stadtkern beschlos-
sen. Der Stadtkern liegt uns allen sehr am Herzen, 
was viele gemeinsame Gespräche zu diesem The-
ma immer wieder bestätigen. Die Stadtgemeinde 
Allentsteig wird aus diesem Grund Fassadensani-
erungen im Stadtkern (festgelegter Bereich) mit 
20 %  bzw. max. Euro 2.000,- fördern. Mit dieser 
Aktion wollen wir helfen bzw. dazu beitragen, dass 
die eine oder andere Fassade saniert wird und so-
mit zu einem positiven Erscheinungsbild beiträgt.

Es würde mich freuen, wenn auch Sie an schönen 
Sommertagen unser Waldbad bzw. unseren wun-
derschönen Stadtsee zum Baden nutzen. Verges-
sen Sie nicht, das Gute liegt oft so nah!

Abschließend wünsche ich den Landwirten eine 
gute Ernte, den Schülern erholsame Ferien und 
uns allen einen schönen Sommer!

Ihr Bürgermeister

Jürgen Koppensteiner
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Glasfaser-Ausbau
Die Arbeiten zum Ausbau des Glasfasernetzes in 
Allentsteig laufen planmäßig.

Mittlerweile wurde der „PoP-Verteiler“ („Point of 
Presence“) beim Spielplatz in der Viktor Fertgasse 
baulich fertig gestellt und auch innen installiert. 
Diese wichtige Verteilstation für die Allentsteiger 
Haushalte ist somit bereits betriebsbereit.

Die für den Anschluss benötigten Hausanschluss-
kästen sind schon in Verteilung. Die Haushalte in 
der Stadt Allentsteig, welche sich für einen Glas-
faseranschluss angemeldet haben, erhalten von 
der Gemeinde ein Schreiben, ab wann ihre Käs-
ten am Gemeindeamt abholbereit sind. In den 
Katastralgemeinden werden die Hausanschluss-
kästen von den Ortsvorstehern verteilt.

Im Gemeindegebiet werden von der Fa. Held 
& Francke derzeit laufend die Anschlusskästen 
installiert, von denen aus die Haushalte ange-
schlossen werden. Dabei werden die Kabel mit 
Luftdruck „eingeblasen“. Die Hausanschlüsse 
selbst werden dann ab Juli hergestellt.

Auch Grabarbeiten sind nach wie vor im Gan-
ge im gesamten Gemeindegebiet. Diese sollten 
bis etwa Ende August abgeschlossen werden 
können. Anschließend sind noch Wiederherstel-
lungsarbeiten durchzuführen, welche den Ab-
schluss der baulichen Maßnahmen darstellen.

Die Fa. Held & Francke ist ständig mit sechs Bag-
gern und fast 30 Arbeitern im Einsatz, um das 
Vorhaben so rasch als möglich durchführen zu 
können. Die Gesamtlänge der Künetten beträgt 
34 Kilometer, davon 12 km in Asphalt, 14 km in 
Grünfläche und 8 km als Pflugtrasse zwischen 
den Ortschaften. 

Darin wurden 57 km 
Röhrchen verlegt 
und in diese wurden 
183 km Kabel „ein-
geblasen“. Dank die-
ser umfangreichen 
Arbeiten ist gewähr-
leistet, dass alle 543 
angemeldeten Haus-
halte auch tatsäch-
lich an das Glasfaser-
netz angeschlossen 
werden können.
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Bauen und Wohnen in Allentsteig
Siedlungsgebiete „Am Schlossblick“ und „Am Sonnenhang“

Am Schlossblick - 
Baugründe der Stadt-
gemeinde Allentsteig

Preis: 12 € pro m²
Größen: 917 - 1.402 m²
Ansprechpartner: StADir. 
Andreas Nachbargauer, 
Tel.: 02824/2310-11, 
E-Mail: nachbargauer@
allentsteig.gv.at

Zone 1 GRÜN: 
mit sofortiger Widmung

Zone 2 BLAU: 
Aufschließungszone / 
dzt. noch nicht verfügbar

Am Sonnenhang - Baugründe der Stadtgemeinde Allentsteig

Preis: 9 € pro m²
Größe: 916 und 1.012 m²
Ansprechpartner: Hr. StADir. Andreas Nachbargauer, Tel. 02824/2310-11
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Allentsteig – Am Sonnenhang
4 geförderte Reihenhäuser mit Kaufoption

 Wohnfläche: 104 m², 
 Terrasse mit Eigengarten
 Individuelle Finanzierung
 Wohnzuschuss möglich
 Ausbau des Dachgeschosses möglich
 Carport Stellplatz 
 Bezugsfertig ab Frühjahr 2021

Info: 02982/3111-37   www.kamptal-gbv.at
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Abgegeb. Ungültige Gültige Wahlbe ÖVP FPÖ SPÖ WIR
Stimmen Stimmen Stimmen rechtigt

1 ALLENTSTEIG 986 16 970 1.432 619 197 88 66 970

2 BERNSCHLAG 107 1 106 126 84 8 9 5 106

51 0 51 68 47 0 2 2 51

143 2 141 204 85 33 8 15 141

5 ZWINZEN 59 2 57 74 52 2 3 0 57

1.346 21 1.325 1904 887 240 110 88 1325

Mandatsverteilung 14 3 1 1

Prozentuelle Aufteilung: 66,95% 18,11% 8,30% 6,64%

Wahlbeteiligung: 70,69%

S u m m e

W A H L E R G E B N I S

GEMEINDERATSWAHL   26. Jänner 2020

Kontrollsum
me

3 REINSBACH

4 THAUA

In den Gemeinderat der Stadtgemeinde Allent-
steig für die Funktionsperiode 2020 bis 2025 
wurden somit gewählt:

Jürgen Koppensteiner  ÖVP
Elisabeth Klang   ÖVP
Georg Marksteiner   ÖVP
Sonja Schindler   ÖVP
Franz Edinger   ÖVP
Manfred Zipfinger   ÖVP
Ewald Gamper   ÖVP
Martin Hiemetzberger  ÖVP
Jennifer Höher   ÖVP
Josef Schweizer   ÖVP
Heidelinde Dobrovolny  ÖVP
Erich Pfeisinger   ÖVP
Rainer Klang    ÖVP
Konstantin Oberleitner  ÖVP
Alois Kainz    FPÖ
Horst Strasser   FPÖ
Eva-Maria Kainz   FPÖ
Erich Hartl    SPÖ
Walter Eberl    WIR

Bei der Konstituierenden Gemeinderatssitzung 
am 18. Mai 2020 wurden folgende Wahlvorgän-
ge durchgeführt:

Bürgermeister: Jürgen Koppensteiner

Stadträte:  Elisabeth Klang
   Sonja Schindler
   Franz Edinger
   Ewald Gamper
   Manfred Zipfinger
   Alois Kainz

Vizebürgermeisterin:Elisabeth Klang

Prüfungsausschuss: Josef Schweizer
   Erich Pfeisinger
   Konstantin Oberleitner
   Heidelinde Dobrovolny
   Horst Strasser

Gemeinderatswahl und Konstituierende Gemeinderatssitzung
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Familien / Finanzen / Wohnen
Kompetenzen: 
Budget; Grundstücksverwaltung; Kleinregion 
ASTEG+; Jugend; Öffentlichkeitsarbeit; Perso-
nal; Raumordnung; Sport; Wirtschaft; Wohnun-
gen / Wohnen
Mitglieder: 
Vorsitzender Bgm. Jürgen Koppensteiner
Vorsitzender-Stv. GR Georg Marksteiner
StR Franz Edinger
GR Jennifer Höher
GR Horst Strasser  

Infrastruktur / Land- und Forstwirtschaft
Kompetenzen: 
Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung; 
Bauhof; Bauwesen; Marktwesen; Straßen- und 
Wegebau; Waldbesitz; Wasserbau; Verkehr
Mitglieder: 
Vorsitzender StR Franz Edinger
Vorsitzender-Stv. StR Alois Kainz
GR Martin Hiemetzberger
GR Erich Pfeisinger
GR Rainer Klang

Gemeindevertreter in Verbänden und Organisationen
Mittelschulausschuss:  Vzbgm. Elisabeth Klang, StR Ewald Gamper, StR Manfred Zipfinger
Sonderschulausschuss:  Vzbgm. Elisabeth Klang, StR Ewald Gamper, StR Manfred Zipfinger, 
     GR Eva-Maria Kainz
Schulausschüsse Dritter:  StR Ewald Gamper
Gemeindeverband Zwettl:  Bgm. Jürgen Koppensteiner; Stv. Vzbgm. Elisabeth Klang
GV Musikschule Vitis:   Verbandsversammlung GR Georg Marksteiner, 
     Stv. GR Konstantin Oberleitner
     Verbandsvorstand GR Georg Marksteiner
     Mitglied Prüfungsausschuss GR Konstantin Oberleitner
Wasserverb. Thaya Oberlauf: StR Franz Edinger, Stv. StR Ewald Gamper
Tourismusverband WV Mitte: StR Sonja Schindler, GR Josef Schweizer
Verein ASTEG:    Bgm. Jürgen Koppensteiner, Vizebgm. Elisabeth Klang
LEADER Region Kamptal:  Bgm. Jürgen Koppensteiner, StR Franz Edinger, StR Sonja Schindler
Wohnen im Waldviertel:  Vzbgm. Elisabeth Klang, StR Sonja Schindler
NÖ Zivilschutzverband:   Vzbgm. Elisabeth Klang, Werner Schatzko
Disziplinarkommission:  Bgm. Jürgen Koppensteiner, StR Manfred Zipfinger; 
     Ersatz StR Sonja Schindler, GR Konstantin Oberleitner
Grundverkehrskommission: KG Allentsteig GR Erich Pfeisinger, Ersatz StR Franz Edinger
     KG Bernschlag GR Georg Marksteiner, Ersatz Herbert Katzinger
     KG Reinsbach Martin Weixlberger, Ersatz OV Harald Schweizer
     KG Thaua Stefan Albrecht, Ersatz Markus Scheidl
     KG Zwinzen Harald Benischek, Ersatz StR Ewald Gamper

Digitalisierung / Ökologie / Tourismus 
Kompetenzen: 
Energie; Glasfaserinfrastruktur; Klimarelevante 
Entwicklungen; Leader Region; Mobilität; Muse-
um – Interreg; Natur im Garten; Ortsbeleuch-
tung; Topothek; Tourismus; Umwelt
Mitglieder: 
Vorsitzende StR Sonja Schindler
Vorsitzende-Stv. StR Ewald Gamper
GR Josef Schweizer
GR Martin Hiemetzberger
GR Eva-Maria Kainz 

Gesundheit / Soziales / Kultur
Kompetenzen:
Bibliothek; Bildung; Blaulichtorganisationen; Fi-
schereiwesen; Musikschule; Pflege; Schulen und 
Kindergarten; Senioren; Vereine; Zivilschutz
Mitglieder:
Vorsitzende Vizebgm. Elisabeth Klang
Vorsitzende-Stv. StR Manfred Zipfinger
GR Heidelinde Dobrovolny
GR Konstantin Oberleitner
GR Horst Strasser

Gemeinderatsausschüsse - Kompetenzen und Mitglieder
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Die Mitglieder des Gemeinderates
Bürgermeister
Jürgen
KOPPENSTEINER
ÖVP

Vorsitzender
Ausschuss
Familien / 
Finanzen /
Wohnen

Vizebürgerm.
Elisabeth
KLANG
ÖVP
Bildungs-
gemeinderätin
Vorsitzende
Ausschuss
Gesundheit / 
Soziales /
Kultur

Stadtrat
Manfred
ZIPFINGER
ÖVP

Vorsitzenden-Stv.
Ausschuss
Gesundheit / 
Soziales /
Kultur

Stadtrat NR
Alois
KAINZ
FPÖ

Vorsitzenden-Stv.
Ausschuss
Infrastruktur / 
Land- und
Forstwirtschaft

Gemeinderat
Josef
SCHWEIZER
ÖVP

Mitglied
Ausschuss
Digitalisierung / 
Ökologie /
Tourismus

Gemeinderätin
Heidelinde
DOBROVOLNY
ÖVP

Mitglied
Ausschuss
Gesundheit / 
Soziales /
Kultur

Gemeinderat
Horst
STRASSER
FPÖ

Mitglied Ausschuss
Fami l ien/F inan-
zen/Wohnen und 
Gesundheit/Sozia-
les/Kultur

Gemeinderätin
Eva
KAINZ
FPÖ

Mitglied
Ausschuss
Digitalisierung / 
Ökologie /
Tourismus
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der Funktionsperiode 2020 - 2025
Stadträtin
Sonja
SCHINDLER
ÖVP

Vorsitzende
Ausschuss
Digitalisierung / 
Ökologie /
Tourismus

Stadtrat
Franz
EDINGER
ÖVP

Vorsitz. Ausschuss 
Infrastruktur/
Land- u. Forstwirt-
schaft, Mitglied 
Ausschuss Familie/
Finanzen/Wohnen

Stadtrat
Ewald
GAMPER
ÖVP
Umwelt- u. Ener-
giegemeinderat
Vorsitzenden-Stv.
Ausschuss
Digitalisierung / 
Ökologie /
Tourismus

Gemeinderat
Georg
MARKSTEINER
ÖVP

Vorsitzenden-Stv.
Ausschuss
Familien / 
Finanzen /
Wohnen

Gemeinderat
Martin
HIEMETZBERGER
ÖVP

Mitglied Ausschuss
Digitalisierung/Öko-
logie/Tourismus
und Infrastruktur/
Land- und Forst-
wirtschaft

Gemeinderätin
Jennifer
HÖHER
ÖVP
Jugend-
gemeinderätin
Mitglied
Ausschuss
Familien / 
Finanzen /
Wohnen

Gemeinderat
Erich
PFEISINGER
ÖVP

Mitglied
Ausschuss
Infrastruktur / 
Land- und
Forstwirtschaft

Gemeinderat
Rainer
KLANG
ÖVP

Mitglied
Ausschuss
Infrastruktur / 
Land- und
Forstwirtschaft

Gemeinderat
Konstantin
OBERLEITNER
ÖVP

Mitglied
Ausschuss
Gesundheit / 
Soziales /
Kultur

Gemeinderat
Erich
HARTL
SPÖ

Gemeinderat
Walter
EBERL
WIR

Ortsvorsteher

KG Bernschlag: Albert Meixner

KG Reinsbach: Harald Schweizer

KG Thaua:  Karl Höbart

KG Zwinzen:  Ewald Gamper
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Allentsteig in Servus TV
Unter der Überschrift „Urlaub in Österreich ein-
mal anders“ hat die Mabon Film Mitte Juni für 
Servus TV in Allentsteig das „Werte Camp“ ge-
dreht. Unter anderem wurde auf der Jugendwie-
se, beim Biohof Marksteiner und bei der Knödel-
manufaktur Klang gefilmt. 

Acht Jugendliche aus Allentsteig und Umgebung 
nahmen am „Werte Camp“ teil, im Zuge dessen 
sie lernten, sich aufs Wesentliche zu besinnen, 
ihre Ängste zu überwinden, sich mit der Natur 
vertraut zu machen und eine neue Struktur in ihr 
Leben zu bringen. Unter anderem arbeiteten die 
Jugendlichen am Bauernhof, kochten ihr Essen 
selbst und seilten sich von der Staumauer des 
Kraftwerkes Ottenstein ab.

Neben dem Werte Camp wird in der Sendung 
auch Allentsteig vorgestellt, wobei die Stadt 
selbst und ihre Vorzüge und Sehenswürdigkeiten 
sowie die wichtigsten Projekte präsentiert wer-
den. Dieser Beitrag wurde dankenswerterweise 
von Initiator EH Kickoff e.U. Erich Hohl, dem 
Wirtschaftsbund, der Knödelmanufaktur Klang, 
der Waldviertler Sparkasse Bank AG und dem 
Verkehrsverein finanziell unterstützt.  

Die Sendung „Urlaub in Österreich einmal 
anders“ mit dem Beitrag über Allentsteig 
wird am Donnerstag, den 23. Juli 2020 um 
21.15 Uhr auf Servus TV ausgestrahlt.

„Allentsteig anno dazumal“
Viel historisches Wissen über unsere Gemeinde 
liegt oft in privaten Haushalten verborgen. Fotos, 
Dokumente und Schriften warten in den Häu-
sern, auf Dachböden verpackt in Schuhschach-
teln oder Truhen darauf, entdeckt zu werden.

Aus diesem Grund hat die Stadtgemeinde Allent-
steig das Projekt Topothek ins Leben gerufen. 
Mit ehrenamtlichen Helfern werden wir versu-
chen, die Geschichte und das Leben in unserer 
Gemeinde aufzubereiten. Altes Bildmaterial wird 
dabei erfasst und auf einer eigenen Plattform für 
alle zur Verfügung gestellt.

Foto z.V.g. von Hrn. Rudolf Kurz

Jede Bürgerin und jeder Bürger kann aktiv an 
dem Projekt teilnehmen und unsere Topotheka-
re unterstützen. Helfen Sie uns das Wissen, die 
Erinnerungen, die Eindrücke und die Geschichte 
unserer Gemeinde zu digitalisieren, damit es für 
unsere Nachfahren nicht verloren geht!

Wenn Sie historische Bilder oder Dokumen-
te von Allentsteig besitzen, welche für das 
Projekt interessant sein könnten, bringen 
Sie diese bitte im August in das Rathaus, 
damit diese archiviert werden können.

Montag bis Mittwoch 8 bis 12 und 13 bis 15 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 und 13 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 13 Uhr

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!
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Kultur am Hauptplatz
Die erste Veranstaltung nach der Lockerung der 
coronavirus-bedingten Beschränkungen fand am 
31. Mai 2020 als „Kultur am Hauptplatz“ statt. 

Die Idee dazu stammte von Dr. Manfred Grei-
singer, als am 15. Mai die neue Verordnung der 
Bundesregierung präsentiert worden war, wo-
nach wieder 100 Personen in Veranstaltungen 
zusammenkommen durften. Der Gedanke da-
hinter war, nach den Corona-Rückzugsmonaten 
endlich wieder öffentlich zu feiern, Kultur von der 
Nebensache wieder zur Hauptsache zu machen, 
als ein „Signal“ weit über das Waldviertel hinaus. 
Erfreulicherweise konnten innerhalb kürzester 
Zeit 20 Sponsoring-Partner gefunden werden, 
welche das Fest unterstützten.

Und so wurde am Pfingstsonntagabend ein ab-
wechslungsreiches und attraktives Kulturpro-
gramm geboten. Trotz regnerischen Wetters war 
fast die erlaubte Besucheranzahl anwesend, um 
den Darbietungen beizuwohnen. 

Nach der Eröffnungsrunde mit Bürgermeister 
Jürgen Koppensteiner, Vizebürgermeisterin Mag. 
Elisabeth Klang und Moderator Dr. Manfred Grei-
singer begeisterte Musical-Star Anetta Szabo 
(„Tanz der Vampire“) mit ihrer Performance. 
Musikalisch weiter ging es mit David Sporrer 
(Sänger, Songwriter, Pianist), Genia Lackey (So-
pranistin) und Devon Graves (Sänger, Songwri-
ter, Gitarrist). Abgerundet wurde das unterhalt-
same Programm von einem Opern-Air-Kino mit 
einem Wochenschaubeitrag zum Staatsvertrag, 
Allentsteig-Beiträgen vom Filmarchiv Austria und 
einem Interview mit Zeitzeugin Helga Langer.

Initiator Dr. Manfred Greisinger freute sich über 
das gelungene gemeinsame „Lebens-Zeichen“ 
aus Allentsteig als Ermutigung an die Kultursze-
ne: „WIR ALLENTSTEIGER waren DIE ERSTEN 
waldviertel-, landes- und bundesweit, die nach 
dem Corona-Lockdown von fast 3 Monaten wie-
der die ERSTE Möglichkeit genutzt haben, zu 100. 
zusammenzukommen und die Kultur im MITEI-
NANDER aufleben zu lassen. Mit 20 Sponsoren, 
die ich innerhalb von 2 Tagen gewinnen konnte, 
von der örtlichen Friseurin bis zum BILLA-Kon-
zern … Mit Top-Künstler/-innen, die OHNE GAGE 
auftraten - sich über die freien Spenden freu-
ten … Von der Idee bis zum umgesetzten Fest 
dauerte es gut 10 Tage … Und das alles zusam-
men ist wohl wirklich ein WUNDER, das durch 
das (Winter-)Wetter von unter 10 Grad samt 
Dauerregen tatsächlich noch zum „Unfassbaren 
Ereignis“ geadelt wurde. Die Gemeindespitze 
war dabei - unter den fast 100 Personen, die 
fast 3 Stunden unter Regenschirmen und zum 
Teil in Schiunterwäsche aushielten - und allen 
AkteurInnen begeistertes Feedback spendeten 
… - ICH DANKE ALLEN, die an den Traum des 
MITEINANDER glauben … und diesen realisieren 
wollen … ALL ent steig LEBT AUF!“

Nächster Termin: Samstag, 1. August: „Kultur als Hauptsache - Allentsteig lebt auf - Miteinander III“
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Erneuerung Löschteichzaun
Der Holzzaun entlang des Löschteiches in der KG 
Bernschlag wurde entfernt und von der Fa. Man-
fred Zeilinger aus Allentsteig ein neuer Alu-Zaun 
errichtet. Die Bernschläger Bevölkerung hat bei 
der Zaunerneuerung tatkräftig mitgeholfen.

Foto stehend v.l.n.r. Roman Steindl, Rainer Wei-
xelbraun, Marko Schallaschek, Markus Bauer, 
David Weber, Bruno Hochleitner, Ortsvorsteher 
Albert Meixner, Manfred Zeilinger, Herbert Kat-
zinger, David Brunner, sitzend Franz Kral

Rechnungsabschluss 2019
Der Rechnungsabschluss 2019 ist der letzte nach 
der „alten“ Rechtsvorschrift der VRV. Besonde-
res Augenmerk liegt daher auch auf der Über-
leitung der Überschüsse und Fehlbeträge in das 
Jahr 2020, welches somit das erste Haushalts-
jahr nach der neuen Rechtsvorschrift darstellt.

Der ordentliche Haushalt schließt mit einem 
SOLL-Überschuss vor den Überleitungsbuchun-
gen in der Höhe von EUR 931.367,08 und einem 
Rücklagenstand in der Höhe von EUR 127.769,05 
ab. 

Im Vorjahr betrug der SOLL-Überschuss EUR 
894.141,80, an Rücklagen waren per 31.12.2018 
EUR 173.844,93 vorhanden.

Für die Investitionen des Jahres 2020 sind somit 
ausreichend finanzielle Mittel vorhanden. Die-
ser Polster ist auch angesichts der wegen der 
Coronakrise sinkenden Abgabenertragsanteile 
enorm wichtig, um die geplanten Projekte um-
zusetzen und auch die laufenden Ausgaben be-
decken zu können.

Die Darlehensschulden erhöhten sich im Jahr 
2019 um EUR 414.578,26 gegenüber dem Vor-
jahr. Hierfür waren zwei aufgenommene Darle-
hen für die Wasserversorgung bzw. die Abwas-
serentsorgung (Darlehenshöhe EUR 677.800,00) 
verantwortlich, die im letzten Haushaltsjahr zu-
gezählt wurden.

Die größten Projektausgaben 2019 waren der 
Um- und Zubau beim Feuerwehrhaus in der 
KG Thaua mit rund EUR 95.000,00 und die Sa-
nierung der Altlastendeponie beim Thauabach 
schräg gegenüber des Bauhofs mit rund EUR 
128.000,00.

Zur Erneuerung des Fuhrparks des Bauhofs wur-
den zwei Fahrzeuge neu angekauft (Dacia DOK-
KER Van und eine Hyundai-Pritsche), was sich 
mit insgesamt EUR 34.600,00 im Rechnungsab-
schluss niederschlägt.

Im Bereich der Miethäuser wurden die Balkone 
der Gemeindewohnhäuser in der Neubaustraße 
2/1 und 2/2 auch die Fassade des Jubiläums-
hauses in der Hauptstraße 24 saniert. Diese und 
einige kleinere Instandhaltungen an unseren 
Miethäusern verursachten Kosten in der Höhe 
von rund EUR 146.400,00 (exkl. MwSt.), die 
durch eine Rücklagenentnahme und den jährli-
chen Einnahmen aus der Vermietung finanziell 
gedeckt wurden.

Kurz gesagt kann die Stadtgemeinde Allentsteig 
einen ordentlichen finanziellen Polster für das 
Jahr 2020 mitnehmen, den man angesichts des 
Einbruchs bei den Abgabenertragsanteilen gut 
gebrauchen kann.

Nicht vergessen darf man die große finanzielle 
Unterstützung seitens des Landes NÖ, ohne die 
vieles bis dato nicht möglich gewesen wäre und 
auch in Zukunft nicht möglich sein wird. 

Die Stadtgemeinde Allentsteig im Internet

Besuchen Sie uns auf www.allentsteig.gv.at
E-Mails an gemeinde@allentsteig.gv.at
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Gemeinderatssitzung 
vom 30. Juni 2020
Gebarungsprüfung Prüfungsausschuss
Dem Gemeinderat wurde das Ergebnis der ange-
sagten Gebarungsprüfung vom 8. Juni 2020 vom 
Vorsitzenden des Prüfungsausschuss zur Kennt-
nis gebracht.

Ansuchen	Benützung	öffentliches	Gut
Markus Maschler
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dem 
Ansuchen von Herrn Markus Maschler, Thaua 35, 
hinsichtlich der Errichtung einer Natursteinmauer 
zuzustimmen. Diese soll entlang der nordwestli-
chen Grenze seines Grundstückes teilweise auf 
öffentlichem Gut der Stadtgemeinde Allentsteig 
erfolgen, sodass deren Zustimmung in Form ei-
ner Sondernutzung gemäß § 1a NÖ Gebrauchs-
abgabegesetz notwendig ist. Die Sondernutzung 
wäre auf unbestimmte Zeit zu erteilen, die Kos-
ten der Errichtung, der Instandhaltung, Pflege 
und Betreuung des Bauwerks hat seitens der Ei-
gentümer der Liegenschaft Thaua 35 bzw. deren 
Rechtsnachfolger zu erfolgen. Ansonsten erfolgt 
die Erteilung der Sondernutzung entgeltlos. 

Sandra Waldhäusl und Manuel Völkel
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dem 
Ansuchen von Frau Sandra Waldhäusl und Herr 
Manuel Völkel, 3804 Allentsteig, St. Ulrichstraße 
2, hinsichtlich der Errichtung einer Steinwurf-
mauer nicht näher zu treten, da hier einerseits 
der landwirtschaftliche Verkehr beeinträchtigt 
werden könnte und andererseits hier eine zu-
künftige Erweiterung des Siedlungsgebiets und 
die zu errichtende Straße betroffen sein könnte.

Förderung klimarelevante Projekte
Folgendes Ansuchen um Förderung im Rahmen 
des klimarelevanten Projektes der Stadtgemein-
de Allentsteig wurde abgegeben:

Siegfried Thor, Hagerstraße 6 – 
Photovoltaikanlage

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem An-
tragsteller eine Förderung in der Höhe von EUR 
181,50 je Anlage zu gewähren.

Förderung einspurige Elektrofahrzeuge
Folgende Ansuchen um Förderung einspuriger 
E-Fahrzeuge wurden abgegeben:

Johann Ranftl, 3804 Allentsteig, Steinlbreite 7
Alexandra Rogner, Neubaustraße 2/2/12
Ingrid Bauer, Bernschlag 52
Fritz Nachbargauer, Dr. Ernst Krennstraße 40
Theresa Kratochvil, Hauptstraße 6
Ingrid Frantes, Schulstraße 14
Horst Strasser, Freiheitsstraße 14

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den An-
tragstellern eine Förderung in der Höhe von je-
weils EUR 100,00 zu gewähren.

Vergabe Gemeindewohnungen
Die Gemeindewohnungen wurden nach überfrak-
tionärer Besprechung vergeben. Der Gemeinde-
rat beschloss nachträglich folgende Vergaben:

Dr. Ernst Krennstraße 17/9
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Ge-
meindewohnung Dr. Ernst Krennstraße 17/9 ab 
1. Juni 2020 an Frau Isis Gartler, derzeit 1150 
Wien, Schweglerstraße 1/40, zu einer monatli-
chen Miete von EUR 231,00 zu vergeben.

Neubaustraße 2/1/6
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Ge-
meindewohnung Neubaustraße 2/1/6 ab 1. Juni 
2020 an Herrn Patrik Tauber, derzeit 3804 Al-
lentsteig, Steinlbreite 13, zu einer monatlichen 
Miete von EUR 226,82 zu vergeben.

Viktor Fertgasse 3/3/3
Die Wohnung weist eine Größe von 74,92 m² 
auf (Vorraum, Bad, WC, Küche, Abstellraum, 3 
Zimmer, PKW-Abstellplatz, Gemeinschaftsgar-
ten) und die Gesamtmiete inkl. Betriebskosten 
beträgt EUR 431,86 (inkl. 10% MwSt.). Die Woh-
nung soll erneut ausgeschrieben werden.

Spielgeräte Asphaltplatz Zwettlerstraße
Für den Spielplatz am Asphaltplatz soll ein Spiel-
turm mit Rutsche und 2 Schaukeln sowie eine 
4-sitzige Balkenwippe angekauft werden.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Spielekombination „Klosterneuburg“ mit Balken-
wippe bei der Fa. Linsbauer, 2092 Riegersburg 
anzukaufen. 



14 Allentsteiger Stadtnachrichten

zu entsprechen, und ihnen das Grundstück Nr. 14 
des neuen Siedlungsgebietes „Am Schlossblick“ 
mit einer Größe von 1.480 m² zu verkaufen. Der 
Kaufpreis beträgt EUR 12,00/m², die Regelun-
gen des Bauzwangs sowie der Kosten für den 
Grunderwerb werden gemäß den bekannten Re-
gelungen des Grundverkaufs in der Siedlung Am 
Sonnenhang festgesetzt.

Kühlschrank Jugendwiese
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, einen 
neuen Kühlschrank für das Blockhaus auf der 
Jugendwiese bei der Fa. Pichler, 3902 Vitis, an-
zukaufen.

Haftungsrechtlicher Prüfbericht 
Waldviertler Sparkasse Bank AG
Dem Gemeinderat wird der haftungsrechtliche 
Prüfbericht 2019 der Waldviertler Sparkasse 
Bank AG vom 15. Mai 2020 zur Kenntnis vorge-
legt.

Fassadenaktion Stadtkern
Im Bereich der Stadt (Bereich Hauptstraße 6 bis 
Hauptstraße 30 und auf der gegenüberliegenden 
Seite 5 bis 21 und Am Stadtberg 2) soll eine Fas-
sadenaktion durchgeführt werden. 

Förderausmaß: 20% je straßenseitiger • 
Fassade Richtung Hauptstraße, max. EUR 
2.000,00
Förderzeitraum: 1. Juli 2020 bis 30. Juni • 
2021
Förderfähig: sowohl Firmen- als auch reine • 
Materialrechnungen

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, der Fas-
sadenaktion für den Stadtkern wie angeführt die 
Zustimmung zu geben.

Fassadensanierung Viktor Fertgasse 3
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Ar-
beiten frühestens ab dem Jahr 2021 durchzu-
führen und über die Ausführung nochmals zu 
beraten.

Badeaufsicht Waldbad 2020
Nach kurzfristiger Absage seitens der Wasserret-
tung Allentsteig für die Badesaison 2020 konnte 
die Bezirksstelle Allentsteig des Roten Kreuzes 
für die Badeaufsicht an den Wochenenden ge-
wonnen werden.

Für die gesamte Projektabwicklung wird ein Kos-
tenrahmen in der Höhe von EUR 6.200,00 fest-
gelegt. 

Grundstücksangelegenheiten
Ankauf Grundstück Betriebsgebiet
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
Ansuchen der Fa. Matzinger Bau, Ziegelofen-
straße 20, Allentsteig, betreffend dem Verkauf 
des 1.907 m² großen Grundstücks Nr. 492/5 zur 
Erweiterung des bereits bestehenden Betriebes 
zuzustimmen. Der Verkaufspreis beträgt EUR 
12,00/m², die anfallenden Vermessungskosten, 
Vertragserrichtungs- und Verbücherungskosten 
sind seitens des Käufers zu tragen. Die bescheid-
mäßig vorzuschreibende Aufschließungsabgabe 
ist im Kaufpreis nicht enthalten. Weiters ist be-
kannte Regelung hinsichtlich des Bauzwanges in 
den zu erstellenden Kaufvertrag aufzunehmen.

Grundankauf KG Thaua
Frau Sylvia Janiba und Fr. Birgit Nikles ersuchten 
um den Kauf eines Teiles (ca. 45 m²) des Ge-
meindegrundes (Gst. Nr. 1551/5 – öffentl. Gut) 
vor dem Haus Thaua 53. 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dass ein 
Grundstücksverkauf nur dann in Frage kommt, 
wenn sich die Besitzer (Janiba/Nikles bzw. Fam. 
Schneider) über einen Grundankauf einig sind 
und beide die vorgelagerten Flächen erwerben.

Baugrundstücke „Am Schlossblick“
Marvin Scheidl und Kerstin Wittmann, 
Zwettlerstraße 22, 3804 Allentsteig
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem An-
suchen von Marvin Scheidl und Kerstin Wittmann, 
Zwettlerstraße 22, 3804 Allentsteig, zu entspre-
chen, und ihnen das Grundstück Nr. 7 des neu-
en Siedlungsgebiets „Am Schlossblick“ mit einer 
Größe von 967 m² zu verkaufen. Der Kaufpreis 
beträgt EUR 12,00/m², die Regelungen des Bau-
zwangs sowie der Kosten für den Grunderwerb 
werden gemäß den bekannten Regelungen des 
Grundverkaufs in der Siedlung Am Sonnenhang 
festgesetzt.

Mag. Stefan u. Mag. Johanna Krumphuber, 
Gentzgasse 14/6/22, 1180 Wien
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
Ansuchen von Mag. Stefan und Mag. Johanna 
Krumphuber, Gentzgasse 14/6/22, 1180 Wien, 
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Gemeinderatssitzung 
vom 11. Mai 2020
Beschluss überplanmäßige Ausgaben 2019
Dem Gemeinderat wurden die überplanmäßigen 
Ausgaben samt Begründung, Stand 31. Dezem-
ber 2019, zur Kenntnis und zur Beschlussfassung 
vorgelegt. Die Bedeckung jeder einzelnen über-
planmäßigen Ausgabe ist gegeben.

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, den 
überplanmäßigen Ausgaben 2019 die Zustim-
mung zu geben.

Erd-, Baumeister- u. Installationsarbeiten 
ABA u. WVA Allentsteig
Dem Gemeinderat wurde das Ergebnis der 
durch die Fa. IUP, 1200 Wien, durchgeführten 
Ausschreibung der Erd-, Baumeister- u. Instal-
lationsarbeiten der ABA und WVA Allentsteig 
(Erweiterung „Am Schlossblick“, Sanierung ABA 
und WVA, Straßenbau „Am Sonnenhang“) samt 
Vergabeempfehlung der IUP vorgelegt.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Ar-
beiten gemäß der erfolgten Ausschreibung an 
die Fa. STRABAG AG, Rastenfeld 206, 3532 Ras-
tenfeld, zu vergeben.

Vergabe Gemeindewohnungen
Pfarrer Josef Edinger Platz 4/9
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Woh-
nung Pfarrer Josef Edinger 4/9 an Herrn Christi-
an Imler, 3804 Bernschlag 37, ab 1. April 2020 
zu einer monatlichen Miete in der Höhe von EUR 
332,43 zu vergeben.

Bahnhofstraße 12a/7
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Wohnung Bahnhofstraße 12a/7 an Frau Kathrin 
Dobrovolny, 3804 Thaua 97, ab 1. April 2020 zu 
einer monatlichen Miete in der Höhe von EUR 
134,20 zu vergeben.

Viktor Fertgasse 3/1/2
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Wohnung Viktor Fertgasse 3/1/2 an Frau Anna 
Frühwirth, 3812 Groß Siegharts, Am Huppelteich 
1/2/22, ab 1. April 2020 zu einer monatlichen 
Miete in der Höhe von EUR 231,59 zu vergeben.

Förderung Kosten NM-Betreuung Schule & 
Kindergarten sowie Kindergartenbeitrag
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, nicht 
konsumierte Betreuungsleistungen zu erlassen.

Ansuchen Förderung – Projekt Walthers
Vom Verein Information Waldviertel wurde ein 
Ansuchen um finanzielle Unterstützung für die 
Renovierung des Walther von der Vogelweide-
Gedenksteines übermittelt.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
Verein Information Waldviertel eine einmalige 
Förderung in der Höhe von EUR 250,00 für die 
Renovierung des Gedenksteins zu gewähren.

Förderung Kulturveranstaltungen
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Kul-
turveranstaltungen nach Durchführung sowie 
nach Vorliegen eines schriftlichen Ansuchens 
von der Edition Stoareich, Dr. Manfred Greisin-
ger, wie folgt zu fördern:

Veranstaltung 31. Mai 2020 - mit einem Be-• 
trag in der Höhe von max. EUR 300,00 
Veranstaltung 4. Juli bzw. 1. August 2020 • 
– mit einem Betrag in der Höhe von jeweils 
max. EUR 500,00 
Für jede Veranstaltung zzgl. den geleisteten • 
Bauhofstunden
Die Förderung erfolgt nicht in Form einer • 
Geldleistung, sondern in der Übernahme von 
AKM, Veranstalterhaftpflichtversicherung, 
Kosten für Gebühren des STVO-Bescheides, 
Plakatdruck und des Postwurfs

DR Förderansuchen USVA Stockschützen
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
USV Sparkasse Allentsteig Stockschützen eine 
Förderung in der Höhe von EUR 200,00 für die 
Durchführung des „Waldviertler Knödelland Tur-
niers“ am 12. Juli 2020 zu gewähren.

DR Grundstücksangelegenheit
KG Bernschlag
Im Rahmen der 2. Dringlichkeit wurde eine 
Grundstücksangelegenheit in der KG Bernschlag 
behandelt. Nun können die Verhandlungen mit 
den Besitzern konkretisiert werden und es kann 
bei evtl. Umsetzung mit den Planungen für Was-
ser- und Kanalanschluss sowie für die Änderung 
der Flächenwidmung begonnen werden.



16 Allentsteiger Stadtnachrichten
Viktor Fertgasse 3/2/2
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Wohnung Viktor Fertgasse 3/2/2 an Herrn Ste-
fan Frey, 3804 Allentsteig, Dr. Ernst Krennstraße 
17/7, ab 1. April 2020 zu einer monatlichen Mie-
te in der Höhe von EUR 428,76 zu vergeben.

Viktor Fertgasse 3/3/2
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Woh-
nung Viktor Fertgasse 3/3/2 an Erich und Elsa 
Schleritzko, 3804 Allentsteig, Viktor Fertgasse 
3/3/3, ab 1. April 2020 zu einer monatlichen Mie-
te in der Höhe von EUR 423,25 zu vergeben.

Dr. Ernst Krennstraße 17/10
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Woh-
nung in der Dr. Ernst Krennstraße 17/10 an Herrn 
Raffael Mastik, 3804 Allentsteig, Am Stadtberg 
6/1/5, ab 1. Mai 2020 zu einer monatlichen Miete 
in der Höhe von EUR 123,59 zu vergeben.

Neubaustraße 2/1/12
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Wohnung Neubaustraße 2/1/12 an Herrn Mar-
kus Jansky, 3804 Allentsteig, Ziegelofenstraße 
20a, ab 1. Mai 2020 zu einer monatlichen Miete 
in der Höhe von EUR 226,82 zu vergeben.

Grundstücksverkauf Betriebsgebiet
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
Ansuchen von Reinhard und Antonia Tauber, 
Steinlbreite 13, 3804 Allentsteig, betreffend dem 
Verkauf  eines ca. 1.000 m² großen Grundstücks 
im Betriebsgebiet zu einem Kaufpreis von EUR 
12,00/m² zuzustimmen. 

Grundstücksverkäufe „Am Schlossblick“
Brigitta Mathes, 3150 Wilhelmsburg
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem An-
suchen von Frau Brigitta Mathes, 3150 Wilhelms-
burg, zu entsprechen und ihr das Grundstück Nr. 
18 im Ausmaß von 1.020 m² zu verkaufen. 

Chris Wöllert & Birgit Weinstabl, 5760 Saalfelden
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem An-
suchen von Chris Wöllert und Birgit Weinstabl, 
5760 Saalfelden, Schinking 50, zu entsprechen 
und ihnen das Grundstück Nr. 6 im Ausmaß von 
1.049 m² zu verkaufen.

Sanierung Zaun Löschteich Bernschlag
Der bestehende Holzzaun des Löschteichs in der 

KG Bernschlag muss neu errichtet werden.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Er-
richtung der neuen Zaunanlage beim Löschteich 
in der KG Bernschlag an die Fa. Manfred Zei-
linger, 3804 Allentsteig, in der Ausführung RAL 
9006, Füllung 8/6/8, zu vergeben. 

Ansuchen Förderung 
klimarelevante Projekte
Folgende Ansuchen um Förderung im Rahmen 
des klimarelevanten Projektes der Stadtgemein-
de Allentsteig wurden abgegeben:

Manfred Zipfinger, Kalvarienberg 33 –
Pelletszentralheizungsanlage
Karl und Rosemarie Schuh, 
Zwettlerstraße 36 – EVN-Fernwärmeanschluss
Verena Schiegl und Michael Benischek, 
Bahnhofstraße 26 - Pelletszentralheizungsanlage

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den An-
tragstellern eine Förderung in der Höhe von EUR 
181,50 je Anlage zu gewähren.

Ansuchen Förderung 
FF Allentsteig Einsatzhelme
Die FF Allentsteig suchte um Förderung von 37 
Stk. Einsatzhelmen an. Der Ankauf war notwen-
dig, da die alten FF-Helme das Verfallsdatum er-
reicht haben. Die Kosten beliefen sich laut För-
deransuchen auf EUR 9.539,25.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, der FF-
Allentsteig eine Förderung für den Ankauf der 
Einsatzhelme in der Höhe von EUR 9.539,25 zu 
gewähren.

Ansuchen Förderung 
Bäuerinnenchor Bernschlag 2019
Der Bäuerinnenchor Bernschlag ersuchte um fi-
nanzielle Unterstützung für den Aufwand der wö-
chentlichen Proben und öffentlichen Auftritte.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
Bäuerinnenchor Bernschlag eine Subvention für 
das Jahr 2019 in der Höhe von EUR 200,00 zu 
gewähren.

Gebrauch Stadtwappen TÜPl Allentsteig
Das TÜPl-Kommando Allentsteig übermittel-
te das neue, modernisierte Logo, welches das 
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Stadtwappen der Stadtgemeinde Allentsteig als 
Grundlage hat. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem Ge-
brauch des Stadtwappens seitens des Truppen-
übungsplatzes Allentsteig zuzustimmen und von 
der Vorschreibung der Verwaltungsabgabe in der 
Höhe von EUR 377,00 Abstand zu nehmen.

Zusatzleistungen Glasfaserarbeiten
Im Zuge der Arbeiten beim Glasfasernetz stellt 
sich bei den bisherigen und aktuellen Bauab-
schnitten immer wieder der Bedarf heraus, dass 
auch die Ortsbeleuchtung neu zu verkabeln, 
neu zu setzen sind bzw. neue Lichtpunkte er-
stellt werden müssen. Weiters sind auch Stra-
ßenbaumaßnahmen im Bereich der Gehsteige 
notwendig. Seitens der Fa. Held & Francke gibt 
es Einheitspreise für diverse Leistungen, die im 
Rahmen der Ausschreibung für den Glasfaser-
ausbau in der Gemeinde ausgepriesen wurden.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den 
notwendigen Arbeiten im Rahmen des Glasfa-
serausbaus zu den abgegebenen Einheitspreisen 
der Fa. Held & Francke, 3580 Horn, die Zustim-
mung zu geben.

Straßenbauarbeiten – 
Unterstützung NÖ Landesstraßendienst
Die Stadtgemeinde Allentsteig hat beim Amt der 
NÖ Landesregierung um Unterstützung des NÖ 
Straßendienstes bei notwendigen Arbeiten auf 
Nebenanlagen auf Landesstraßen im Gemein-
degebiet angesucht. Bei den Nebenanlagen wä-
ren Gehsteige samt angrenzender Fahrbahn zu 
sanieren, Randsteine zu erneuern sowie 50 m² 
Kleinsteinpflasterungen herzustellen. Weiters 
wurde um Ankauf von ca. 10 to Kleinsteinpflas-
tersteinen ersucht. Es wurde auch um Unterstüt-
zung bei der Sanierung der Absturzsicherung in 
der Schaichgasse ersucht. Hier wären die Natur-
steine zu erneuern sowie neue Abdeckplatten 
auf die Pfeiler und Sockel zu setzen. Die Arbei-
ten können von der Straßenmeisterei Allentsteig 
durchgeführt werden, die voraussichtlichen Ge-
samtkosten belaufen sich auf EUR 35.000,00. 
Weiters soll der Gehsteig von der Sondererzie-
hungsschule (Ottensteinerstraße 36) zu den 
Dienstwohnungen (Ottensteinerstraße 42) sa-
niert werden.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den an-
geführten Bau- und Sanierungsvorhaben die Zu-
stimmung zu geben und die Umsetzung mit der 
Straßenmeisterei Allentsteig zu beschließen.

Erhaltungsprogramm Güterwege 2020
Seitens der Abt. Güterwege wurde für das Haus-
haltsjahr 2020 ein Betrag in der Höhe von EUR 
10.000,00 bewilligt. Davon trägt die Stadtge-
meinde Allentsteig 50 %, die restlichen 50 % 
teilen sich das Land NÖ (Bedarfszuweisung) und 
die Abteilung Güterwege. Diese Erhaltungsmittel 
sollen in den KG’en Bernschlag (Sauweg mit ei-
nem Betrag in der Höhe von EUR 1.500,00) bzw. 
Allentsteig/Reinsbach (Katzenschacherlweg mit 
einem Betrag in der Höhe von EUR 23.500,00) 
verwendet werden. Die dafür notwendigen fi-
nanziellen Mittel sollen auf EUR 25.000,00 auf-
gestockt werden. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig das Gü-
terwegeerhaltungsprogramm 2020 in einer Höhe 
von EUR 25.000,00 durchführen. 

Ansuchen Förderung FF Bernschlag
Die FF-Bernschlag ersuchte um Förderung von 
Helmlampen und Halterungen, Einsatzhandschu-
hen und Uniformteilen. Die Kosten beliefen sich 
laut Förderansuchen auf EUR 488,51.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, der FF-
Bernschlag eine Förderung für den Ankauf der 
Ausrüstungsgegenstände in der Höhe von EUR 
488,51 zu gewähren.

Subvention Turnsaalmiete USV Allentsteig
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem USV 
Allentsteig die Kosten der Turnsaalbenützung für 
das absolvierte Training in den Wintermonaten 
in der Höhe von EUR 90,00 zu subventionieren.

Ansuchen Lehrlingsförderung
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, der Bä-
ckerei Kurt Fischer die Lehrlingsförderung für 
folgende Lehrlinge mit Hauptwohnsitz im Ge-
meindegebiet von Allentsteig zu gewähren:

• 1. Lehrjahr Tobias Kaufmann am 6. Jän-
ner 2020 beendet – Förderung EUR 1.000,00
• 2. Lehrjahr Daniela Lehenbauer am 24. 
März 2020 beendet – Förderung EUR 600,00
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Die Stadtgemeinde Allentsteig gratuliert herzlich

80. Geburtstag Josef Wisauer
Bgm. Jürgen Koppensteiner und GR Manfred 
Zipfinger überbrachten dem Jubilar zum runden 
Geburtstag die besten Glückwünsche der Stadt-
gemeinde Allentsteig.

80. Geburtstag Gertrude Hohl
Eine große Gratulantenschar, darunter StR Eli-
sabeth Klang für die Stadtgemeinde Allentsteig, 
feierte mit der Jubilarin im Gasthaus Haider.

80. Geburtstag Rudolf Kurz
StR Elisabeth Klang, GR Sonja Schindler und GR 
Heidelinde Dobrovolny gratulierten mit Gattin Eri-
ka, Tochter Daniela Schlager und Enkelin Lisa.

Diamantene Hochzeit Rosina & Josef Beidi
Für die Stadtgemeinde Allentsteig gratulierten 
dem Jubelpaar im Beisein von Tochter Petra 
Hofbauer StR Franz Edinger und GR Heidelinde 
Dobrovolny (nicht am Bild). 

80. Geburtstag Adalbert Hackl
StR Elisabeth Klang und GR Manfred Zipfinger 
überbrachten dem Jubilar bei seiner Feier im 
Gasthaus Kratochvil die besten Glückwünsche 
der Stadtgemeinde Allentsteig.

85. Geburtstag Gertrude Grötzl
Gertrude Grötzl aus Bernschlag feierte ihren 
85. Geburtstag. Zahlreiche Gratulanten stellten 
sich mit den besten Glückwünschen ein, für die 
Stadtgemeinde Allentsteig gratulierte Vizebgm. 
Georg Marksteiner. 
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Juli
4. Petz Helga    80
9. Singer Friedrich   80
11. Reisinger Josef   65
 Dirnberger Leopoldine  80
15. Schaidl Erna    70
17. Böck Leopoldine   80

August
3. Homolka Gerhard   60
 Schützenhofer Emma  91
9. Seidler Franz    65
11. Steindl Otto    80
13. Beidi Josef    85
17. Wadl Franz    80
21. Edinger Melitta   60
24. Boden Herma   75
 Hofbauer Hubert   75
28. Maierhofer Karl   80
29. Endl Hilda    75
30. Dworak Hilda    85

September
1. Weber Josef    93
5. Kainrath Leopold   94
6. Loidolt Franz    85
 Ranftl Edmund   96
8. Müller Ilse    80
12. Draxler Margareta   60
13. Kuschal Alois    60
14. Mayerhofer Hubert   60
 Berger Maria    80
18. Hartl Erich    60
 Horak Edwin Dr.   92
 Käfer Hedwig    92
24. Schmied Hedwig   70
 Steiner Ilse    80
25. Kainrath Josef   70
26. Harrer Leopoldine   93
28. Mayer Hilmar Peter   60

Wir gratulieren herzlich!

Geburtstage 
Juli bis September

Geburten
Wir freuen uns sehr über unsere jüngsten 
Allentsteigerinnen und Allentsteiger!

5. Dezember 2019
Romy Bittermann

8. Jänner 2020
Celia Wessely

16. April 2020
Niklas Shrbeny

Die abgebildeten Fotos stellen nicht alle Ge-
burten im Gemeindegebiet dar. Sollten Sie eine 
Veröffentlichung der Geburt Ihres Kindes wün-
schen, übermitteln Sie bitte ein Foto Ihres Babys 
an schuh@allentsteig.gv.at.

Mutter-Eltern-Beratung
Die Mutter-Eltern-Beratung findet jeden  
1. Donnerstag im Monat um 09.30 Uhr in der 
Schule Allentsteig, Arztzimmer, statt.

Nächster Termin:
3. September
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Josef Schober 
4.1.1926 – 18.5.2020

Als 1961/62 die Neuerrichtung des Kriegerdenk-
mals ins Auge gefasst wurde, war Josef Schober  
Mitglied im Denkmalausschuss. Er entwarf und 
zeichnete für die Errichtung des Kriegerdenk-
mals alle Pläne, führte die Vermessungen durch 
und ersparte durch seine Tat dem Stadtverband 
nicht nur viel Geld - welches für einen Architekten 
ausgegeben werden hätte müssen, sondern trug 
durch seine guten Entwürfe dazu bei, die Gestal-
tung in dieser Form zu ermöglichen. Er fertigte 
nicht nur alle Pläne, sondern auch alle für den 
Bau notwendigen Unterlagen an und arbeitete 
selbst an der Errichtung des Denkmals mit.
Für seinen Einsatz beim Kriegerdenkmalbau wur-
de ihm vom ÖKB Stadtverband Allentsteig bei 
der Jahreshauptversammlung am 7. Juni 1963 
die Ehrenmitgliedschaft verliehen.
Josef Schober zeichnete die Entwürfe für das 
Wappenschild und für die 1965 angeschaffte 
Fahne des ÖKB Stadtverband Allentsteig.
Er verfasste viele Beiträge für das Pfarrblatt St. 
Ulrichsbote. Über einen Zeitraum von mehr als 10 
Jahren berichtete er über Wetter, Temperatur, 
Niederschläge und Höhe des Grundwasserspie-
gels des jeweils vergangenen Jahres. Er schrieb 
Beiträge über seine Zeit als Soldat in Sibirien, 
über Weihnachten im Krieg und einiges mehr.
Josef Schober war von 1975 bis 1985 Gemein-
derat und erhielt nach seinem Ausscheiden das 
Wachssiegel verliehen.

In Memoriam

Johann Lunz 
6.7.1939-27.5.2020

Johann „Schani“ Lunz, Vizeleutnant in Ruhe, war 
einer jener Menschen, die oft als „Original“ be-
zeichnet werden. Mit seinem Tod hat Allentsteig 
eines seiner „Originale“ verloren. 
Am besten bekannt war Johann Lunz wohl für 
seine Liebe zum Tennis. Unzählige Allentsteige-
rinnen und Allentsteiger erlernten bei ihm das 
Tennisspielen. 
Aber auch der Fußball war eine große Leiden-
schaft von ihm, ob als Aktiver, als Zuschauer am 
Sportplatz in Allentsteig oder als Fan seiner Aus-
tria - „Schani“ war immer mit viel Herz dabei. 
Ein weiteres Hobby von ihm war das Schnapsen. 
Viele „Bummerl“ wurden Runde um Runde aus-
gespielt.
Er war ein gern gesehener Gast bei Veranstal-
tungen oder am Stammtisch und bekannt für 
seine gesellige und humorvolle Art.
Johann Lunz war seit 19. Juni 2010 unterstützen-
des Mitglied des ÖKB Stadtverband Allentsteig. 
Der ÖKB verliert mit ihm einen Kameraden, der 
bei vielen Veranstaltungen anwesend war, der 
mit uns andere Veranstaltungen besuchte. Der 
ÖKB Stadtverband Allentsteig verliert mit ihm ei-
nen guten und verlässlichen Freund.
Die Stadtgemeinde Allentsteig ehrte Johann Lunz 
für seine sportlichen Verdienste 2006 mit dem 
Wachssiegel. Beim Neujahrsempfang am 10. 
Jänner 2020 wurde ihm das Verdienstzeichen 
der Stadtgemeinde Allentsteig verliehen.
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RÜCKSCHAU  halten ……..
       und  AUSBLICK  gestalten …….

…..... ALLES IST ANDERS GEWORDEN …...

MÄRZ – APRIL – MAI  - DREI MONATE SIND VERGANGEN –
SEIT „ CORONA  „ BEI UNS ANGEFANGEN.
DAS VIRUS KAM AUS DEM FERNEN OSTEN –

BRACHTE UNHEIL UND VERURSACHT HOHE KOSTEN.
SCHNELL UND GEFÄHRLICH VON HEUTE AUF MORGEN –

STELLT ES DAS GANZE LAND VOR GROSSE SORGEN.

HANDLUNGSBEDARF WAR ANGESAGT –
REGIERUNG UND SPEZIALISTEN HABEN TÄGLICH GETAGT.

ALLE ÄLTEREN MENSCHEN BEKAMEN AUSGEHVERBOT –
KEIN EINKAUF WAR MÖGLICH – WEIL ANSTECKUNG DROHT.

SCHLIESSEN DER SCHULEN UND VIELER GESCHÄFTE –
ALLES WAR ANDERS, ALLES NUR MEHR DIE „ HÄLFTE „.
KEIN TREFFPUNKT MIT DEN ENKELN WAR EMPFOHLEN –

SO WAR`N WIR ALLEIN – ES GAB NICHTS ZU HOLEN.

OSTERN FIEL AUS – DIE KIRCHEN BLIEBEN ZU –
DAFÜR DIE MESSEN IM FERNSEHEN –

SO ÄNDERT SICH ALLES IM NU.
DAZU VIELE MELDUNGEN IN WORT UND BILD –

SO DASS JEDER EINEN ÜBERBLICK ERHIELT.

NUN – NOCH IMMER ABSTAND HALTEN –
MUND- UND NASENSCHUTZ TRAGEN –

DAMIT SICHERHEIT GESTALTEN.

ES WIRD JA SCHON LEICHTER –
ORT UND STRASSEN SIND NICHT MEHR SO LEER -
TROTZDEM IST ALLES ANDERS GEWORDEN –

DAMIT ZURECHTKOMMEN –
DAS IST HALT SCHWER !

GESUND BLEIBEN UND ALLES GUTE
WÜNSCHT

                          K a r l  F r a i s s l
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Aus den Schulen
Neue Mittelschule

AK YOUNG Jugendtheater 

Ist „Gewalt“ ein Thema für Jugendliche? Ja, denn 
es kann jede/n treffen. Das Phänomen SMACK 
CAM ist als Trend bei den Jugendlichen schon 
länger bekannt. Dabei werden gewalttätige An-
griffe auf Personen mit dem Handy mitgefilmt 
und anschließend in den sozialen Medien ver-
breitet. Wer ist Opfer? Wer ist Täter? Genau dort 
setzt das AK YOUNG Jugendtheater an. 

Mit „SMACK CAM“ übersetzt die Theatergruppe 
„Jugendstil“ ernste Themen in Jugendsprache. 
Die 70 SchülerInnen der NMS und LSS Allent-
steig, begleitet von deren Lehrerin Katrin Cor-
nelius, wurden interaktiv einbezogen und zum 
Mitdenken animiert.

SMACK CAM: eine Kriminalgeschichte, mehrere 
Perspektiven. Drei Akteure erzählen auf einer ab-
strakten Spielebene die Geschichte eines Smack 
Cam-Vorfalls, der vollkommen aus dem Ruder 
gelaufen ist. Der Vorfall wird durch die Sichtwei-
sen der drei Figuren aufgerollt. Nach und nach 
ergibt sich ein Gesamtbild. Wer hat Recht? Wo 
liegt die Wahrheit? Am Ende des Stückes ist das 
Publikum selbst Richter.

Die Organisatorin Gertrude Weber, MSc bedank-
te sich bei den Schauspielern, die die Thema-
tik toll umsetzen und bei dem Vertreter der AK 
Young Alexander Sommer, BA für die gute Zu-
sammenarbeit.

Bewerbungstraining an der NMS

Frau Direktor Romana Niedhart, BEd begrüßte 
den Vortragenden Herrn Christian Marschnig, 
BSc, den Geschäftsleiter der RAIBA Waidhofen, 
Herrn Christian Weinberger, und die Kundenbe-
treuerin der RAIBA Allentsteig, Bianca Bittermann, 
sehr herzlich. Sponsoren dieses Workshops wa-
ren die Raiffeisenbank Waidhofen und die BO-
Lehrerin Gertrude Weber, MSc. Der Geschäfts-
leiter der RAIBA zeigte interessante Berufsfelder 
einer Bank auf - vom Privatkundenberater bis 
zum Haustechniker. Auf abwechslungsreiche Art 
informierte der Vortragende Christian Marschnig 
über das Outlay einer Bewerbungsmappe und 
gab gute Tipps für ein Bewerbungsgespräch.

Workshop DOT Forschungsteam

SchülerInnen der 1B und 2W nahmen an einem 
Workshop des DOT Forschungsteams teil. Die-
ses DOT (Die Offene Tür) Team arbeitet gemein-
sam mit der Ludwig Boltzmann Gesellschaft der 
Karl Landsteiner Universität, der University of 
Birmingham und der inesc id Lisboa in Portugal 
zusammen. Die Jugendlichen hatten sehr gro-
ßen Spaß daran. Organisatorin des Workshops 
war Monika Böhm, BEd.

SPAR-Jobtour 

SchülerInnen der 4W besuchten im Rahmen des 
Gegenstandes Berufsorientierung den EURO-
SPAR Erdbergstraße in Wien. Begleitet wurden sie 
von Alexandra Pöll-Drödthann, BEd und Klassen-
vorstand Gertrude Weber, MSc. Die Jugendlichen 
erhielten einen Überblick über die Vielseitigkeit 
im Einzelhandel. Sie konnten in Kleingruppen in 
einem abwechslungsreichen Programm die ein-
zelnen Abteilungen des Supermarktes aktiv er-
leben. Das Ausprobieren und Mitarbeiten stand 
dabei für die Mädchen und Burschen im Vorder-
grund.

Schitag der 1B und 2W

Spaß beim Schifahren hatten die SchülerInnen 
der 1B und 2W in Bad Leonfelden bei den Stern-
stein Liften. Begleitet wurden die Jugendlichen 
von den Sportlehrern Alexandra Pöll-Drödthann, 
BEd, Prof. Dominik Simon und Klassenvorstand 
Monika Böhm, BEd.

David Krebs referierte in der 1B

Im Rahmen des Geografie Unterrichtes gestal-
tete David Krebs, Student der Astronomie und 
Physik an der Universität Wien, auch heuer wie-
der einen interessanten Vortrag über unser Son-
nensystem. Herzlichen Dank!

Sportlicher Besuch an der NMS Allentsteig

Am 28.02.2020 durften wir im Rahmen der Akti-
on „Athletic Girls“ Sprint-Spezialisten Viola Kleiser 
an der Schule begrüßen. Beim Projekt „Athletic 
Girls“ kommen Leichtathletik-Spitzensportlerin-
nen an Schulen und vermitteln leichtathletische 
Bewegungsformen (Laufen, Springen, Werfen). 
Am Ende der Doppelstunde erhielten alle Schü-
lerinnen zusätzlich einen Gutschein für eine 
Jahresmitgliedschaft in einem niederösterreichi-
schen Leichtathletik-Verein eigener Wahl. Turn-
lehrerin Aleandra Pöll-Drödthann bedankte sich 
herzlich für die gute Zusammenarbeit.
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Damit wir gesund bleiben, erhielten wir von der 
Stadtgemeinde einen Desinfektionsspender!

Volksschule
Fasching in der Schule

Am Faschingsdienstag kamen alle Schüler/Innen  
und Lehrerinnen verkleidet in die Schule. Mit lus-
tigen Spielen und Liedern wurde der Unterricht 
aufgelockert. Alle hatten großen Spaß!

Gütesiegel „Bewegte Schule“ für die NMS

Die NMS Allentsteig wurde erneut für ihren Ein-
satz im Bereich Bewegung und Sport ausge-
zeichnet! Das Gütesiegel „Bewegte Schule“ wird 
an jene Schulen vergeben, die Bewegung als 
wichtigen Bestandteil des schulischen Lebens in 
ihr Schulprofil und in den Regelbetrieb aufge-
nommen haben. Dazu zählen beispielsweise das 
Angebot bewegungsspezifischer unverbindlicher 
Übungen und Wahlpflichtfächer, die Arbeit mit 
außerschulischen Bewegungsexperten (Besuch 
von Spitzensportlern, …), die Vernetzung mit re-
gionalen Sportvereinen, aber auch die bewegte 
Pausen- und Unterrichtsgestaltung. Neben dem 
Schulsportgütesiegel in Silber, das 2018 verlie-
hen wurde, ist das Gütesiegel „Bewegte Schule“ 
nun die nächste Auszeichnung für die kontinuier-
lich gute Arbeit des gesamten Lehrerkollegiums 
im Bereich Bewegung an der NMS Allentsteig. 

Foto: Schüler Paul und Agnes Riedl mit ihren 
Sportlehrern Alexandra Pöll, BEd und Dominik 
Simon, BEd

Große Freude für die 1.Klasse - ihr Klassenraum 
wurde neu ausgemalt und mit praktischen Schul-
möbeln ausgestattet.

„Safer Internet“ Schwerpunkt im Februar.  
Alle Kinder wurden über Gefahren im Internet 
informiert.

Die Hygiene-Vorschriften wurden von den Kin-
dern der Volksschule vorbildlich eingehalten!

Am 16. Juni 2020 herrschte große Aufregung  in 
unserer Klasse, denn wir hatten unsere Fahr-
radprüfung - aber alle haben den theoretischen 
und praktischen Teil bestanden. Nun dürfen wir 
aktiv im Straßenverkehr teilnehmen! Wir bedan-
ken uns bei den Eltern, die uns auf der Strecke 
beistanden und bei Hr. Gruppeninspektor Treit-
ler und Hr. GrInsp. Rubik AbtInsp., die uns die 
Prüfung abnahmen.
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WINGS
Junge WINGSler meistern erfolgreich ihre 
Externistenprüfung

Kaum richtig ins zweite Semester gestartet, wir-
belte der Corona-Shutdown auch beim Verein 
WINGS die Semester-Terminplanung erst einmal 
durcheinander, da keine Vorort-Veranstaltungen 
mehr möglich waren. Nun erwies es sich als 
wahrer Segen, dass WINGS-Leiterin Genia La-
ckey bereits vor Schuljahresbeginn das richtige 
Gespür hatte. Mehr als ihr damals wohl selbst 
bewusst war, war sie ihrer Zeit voraus und hatte 
ein breites Online-Angebot zusammengestellt. 
Auf dieses, die dadurch schon gut ausgebaute 
Struktur und das detaillierte Knowhow konnte 
nun ganz einfach zurückgegriffen und der kom-
plette Betrieb auf Online-Veranstaltungen via 
Zoom umgestellt werden. 

Dabei entstand unter anderem eine riesige Aus-
wahl an Präsentations-Videos. In diesen erklären 
die jungen Menschen jeweils einen Unterrichtsin-
halt. Jeder Mittelschüler erstellte gleich drei die-
ser Werke, je eines in Mathematik, Deutsch und 
einem selbstgewählten Fachthema. Ebenso be-
wiesen die Volksschüler ihr Sachwissen in einem 
Video mit ihren individuellen Präsentationen. 

Beflügelt durch all diese gemeinsamen Erfah-
rungen und Erlebnisse absolvierten 33 junge 
WINGSler zum Jahresabschluss erfolgreich ihre 
Externistenprüfungen, viele mit Bravour.

Während die Prüflinge nun feiernd in die Feri-
en starten, plant Genia Lackey bereits für das 
nächste Schuljahr: Beides sowohl Online- wie 
auch Vorort-Veranstaltungen werden wieder an-
geboten. Damit sieht sich WINGS gewappnet, 
was die Zukunft auch immer bringen mag.

Österreichweit erstes Weiber-Yoga
Live-Seminar„Bereginja“ in Allentsteig

Vom 22. bis 24. Mai wurde die österreichweit 
erste Live-Einheit aller drei Module des Weiber-
Yogas „Bereginja“ abgehalten. Damit erweitert 
Genia Lackey, Gründerin des Vereins WINGS 
(„Waldviertler Integrative und ganzheitliche 
Schulinitiative“) ihr Programm für Erwachsene.

Der dreitägige Kurs begann mit einer besonde-
ren Vorstellungsrunde. Weiter ging es mit 27 
Übungen alten slawischen Ursprungs, die weib-
liche Archetypen darstellen und für bestimmte 
Themen wie Gesundheit, Harmonie in der Bezie-
hung, Kreativität, Fülle etc. zuständig sind. Das 
gesamte System wirkt ganzheitlich auf den Kör-
per und die Psyche der Frau und verbessert ihre 
Haltung und das Wohlbefinden.

Die Eigenschaften dieser „Bereginjas“ (Energien) 
wurden am zweiten Tag nach einer Morgenrun-
de am Allentsteiger See eingehend besprochen. 
Diese Hauptenergien wurden für die Teilneh-
merinnen schon vor dem Beginn des Seminars 
ausgerechnet, dementsprechend bekam jede 
eine individuelle Übungsreihe aus sieben For-
men, die sie in ihre weibliche Kraft führt und ihr 
energetisches Feld harmonisiert. 

Der dritte Tag war der sakralen Bedeutung der 
Bewegungen gewidmet. Dabei wurde den Teil-
nehmerinnen erklärt, wie man in Bezug auf das 
Horoskop harmonisierende Übungsreihen selber 
erstellen kann. So schloss das Treffen auch mit 
einem Weiberreigen ab nach dem die dankbaren 
und erfüllten Teilnehmerinnen mit ihren tollen 
Gemeinschafts- und Selbst-Erfahrungen nach 
Hause gingen. 

Alle Termine und weitere Informationen auf 
www.weiber-yoga.at
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Angebotene Unterrichtsfächer:  
Elementare Musikpädagogik: 

Musikgarten (vom 1. bis zum 3. Lebensjahr in Eltern-Kind-Gruppen) 
Musikalische Frühförderung (3. bis 6. Lebensjahr) 

Holzblasinstrumente: Blockflöte, Altblockflöte, Querflöte, Oboe, Fagott, Klarinette, Saxophon 
Blechblasinstrumente: Flügelhorn, Trompete, Waldhorn, Tenorhorn, Posaune, Tuba 
Tasteninstrumente: Steirische Harmonika, Akkordeon, Klavier, Kirchenorgel, Keyboard 
Saiteninstrumente: Violine, Viola, Violoncello, Hackbrett, Harfe, Gitarre, E-Gitarre, Bassgitarre 
Schlaginstrumente: Schlagzeug, Schlagwerk, Xylophon/Glockenspiel 
Weitere Fächer: Gesang (Modern), Chorische Stimmbildung, Dirigier- und Ensembleleitung, 

Kreativer Kindertanz (Alter ca. 7-10), für Kinder, die Spaß daran haben, Melodien und 
Rhythmen in Bewegung umzusetzen. 

Dance Mix (Alter ab ca. 10), mit Freude Tanzschritte und Choreographien von Hip-Hop 
bis Jazzdance zu aktuellen Musikhits einstudieren. 

Ergänzungsfächer:  Musikkunde, Jugendorchester, Schlagwerk-, Popular-Ensemble, 
Volksmusikensemble, Klarinetten-Ensemble, Blechbläser-Ensemble, … 

 

Lerne auch DU ein Musikinstrument 
(gilt auch für Erwachsene) 

sei kreativ – Musizieren mit Freude & Freunden 

Schnupperstunden 
sind mit individuellen Terminvereinbarungen möglich 

Für den Unterricht können auch einige kindgerechte Leihinstrumente, wie zum Beispiel 
Kinderklarinette, Waldhorn, Kinderposaune, Kindertuba, Cello usw. zur Verfügung gestellt werden. 

0664/366 93 62 oder musikschule@vitis.gv.at 
www.musikschulverband.vitis.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
In den Stadt-/Gemeindeämtern der Verbandsgemeinden 
liegen die Formulare für die Anmeldung zum Musik-
schulunterricht für das Schuljahr 2020/2021 auf, bzw. 
sind diese auch auf der Homepage abrufbar/ausfüllbar.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Das Lehrerteam wünscht Ihnen einen schönen Sommer! 
Musikschulleiter 

Mag. Manfred Kreutzer 
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Vortrag „Natur im Garten“: 
Gärten	klimafit	machen
Extreme Trockenheit, langanhaltende Hitze, hef-
tige Starkregen: Unser Klima ändert sich und sol-
che Wetterextreme fordern ein Umdenken in der 
Gestaltung unserer Gärten. Im Vortrag berich-
ten wir über einfache und intelligente Wege zur 
Anpassung unserer Gärten an den Klimawandel. 
Besonders  wichtig sind Bepflanzungen für mehr 
Verdunstung, Zurückhaltung von Wasser im Gar-
ten sowie Schließung und Nutzung von Kreisläu-
fen. Außerdem erfahren Sie Wissenswertes über 
das Mikroklima im Garten und wie Sie es positiv 
beeinflussen können.

Mittwoch, 9. September 2020 
18:00 Uhr
Rathaus Allentsteig, Sitzungssaal
Eintritt frei!

„Goldener Igel“ - Allentsteig ist 
ökologische Vorbildgemeinde
Die „Natur im Garten“-Gemeinde Allentsteig ver-
pflichtet sich nicht nur der Einhaltung der „Na-
tur im Garten“-Kriterien, sondern dokumentiert 
und evaluiert ihre Leistungen. Durch die umfas-
senden Maßnahmen wurde der Stadtgemeinde 
Allentsteig 2019 die höchste Auszeichnung von 
„Natur im Garten“ zuteil – der „Goldene Igel“. 
„75% der Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreicher wünschen sich naturnah gepflegte 
öffentliche Grünraume. Öffentliche Grünflächen 
sind für Bewohnerinnen und Bewohner ein wich-
tiger Ort zum Verweilen und Aktivsein. Es freut 
uns sehr, dass die Gemeinde Allentsteig die 
Kernkriterien von „Natur im Garten“ aktiv um-
setzt und damit eine intakte Umwelt fördert“, so 
Landesrat Martin Eichtinger. 

In Allentsteig pflegen mittlerweile seit fünf Jahren 
mehrere engagierte Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger die Grünflächen im Stadtzentrum und beim 
Stadtsee in herkömmlicher Art. Nicht zuletzt des-
halb wurde der Stadtgemeinde Allentsteig 2019 
auch der „Goldene Igel“ verliehen. Ein großes 
Dankeschön seitens der Stadtgemeinde Allent-
steig auch an dieser Stelle an unsere engagier-
ten Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Foto: v.l. Anneliese Neubauer, Elisabeth Thaler, Josef Jor-
dan, Melitta Edinger, Hedwig Schmied, Gerhild Strempfl
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Mehr Grün sorgt für mehr Abkühlung: Pflanzen Sie Bäume oder große Sträucher im Garten. Sie sind 
das beste Mittel für ein angenehmes Klima. Ein ausgewachsener Laubbaum hat die kühlende Wirkung von 
etwa 10 Klimaanlagen! In kleinen Gärten können dafür Kletterpflanzen eingesetzt werden.

Vorausschauende Pflanzenwahl spart Wasser und Zeit: 
Achten Sie beim Kauf von Pflanzen, dass diese hitze- und trockenverträglich sind. Reine Rasenflächen
brauchen viel Wasser. Dort wo sie weniger häufig begangen werden, können sie in bunte Blumenwiesen oder
Kräuterrasen umgewandelt werden. Diese müssen nicht bewässert werden und sind sehr pflegeleicht.

Richtig gießen und mulchen: Gießen Sie seltener, aber dafür länger und durchdringend. Das Wasser 
dringt dadurch in tiefere Bodenschichten und die Pflanzenwurzeln wachsen tiefer. Wird der Boden rund um 
Gemüsepflanzen mit Rasenschnitt gemulcht, dann wird die Feuchtigkeit länger gehalten. 

Regenwasser nutzen: Jede Art von Versiegelung des Bodens sollte vermieden werden: also besser
Bodenbeläge wählen, die wasserdurchlässig sind für Wege und Parkplätze. Denn wertvolles Regenwasser 
sollte nach Möglichkeit lokal versickern können und nicht über die Kanalisation verloren gehen. Fangen Sie das 
Regenwasser für den Garten mit Tonnen oder Zisternen auf. 

Klimaschutz im Garten: Durch Kompostieren der
Gartenabfälle oder durch Mulchen des Gemüse- 
beets wird CO2 aus der Luft im Boden gespeichert.
„Natur im Garten“ empfiehlt, nur Blumenerde ohne
Torf zu kaufen, denn durch Torfabbau werden
enorme Mengen CO2 freigesetzt. In großen Pflanzen
wird viel Kohlenstoff gespeichert: Womit wir wieder am
Beginn der Empfehlungen sind: Pflanzen Sie Bäume
und große Sträucher in Ihrem Garten!

Trockenheit und zunehmende Hitze machen nicht nur den Menschen zu 
schaffen. Gärten und öffentliche Grünfläche müssen an das sich
verändernde Klima angepasst werden, um die Bedingungen besser
aushalten zu können. 

www.naturimgarten.at

GÄRTEN
KLIMAFIT MACHEN

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at.  
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at

Gemeindezeitungsvorlage A4_Gärten klimafit machen.indd   1 14.04.2020   16:15:14
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Margeriten, Glockenblumen, Wiesensalbei und Knopfblume – 
diese Blumen ergeben nicht nur einen hübschen Strauß für die 
Vase. Für Honigbienen, Wildbienen und Schmetterlinge sind sie 
wichtige Futterpfl anzen. Im Gegensatz zu einem Rasen braucht 
die Blumenwiese kaum Pfl ege. Soll die Wiese auch betretbar 
sein, dann gibt es Blumenrasenmischungen im Handel.

Standort: von sehr sonnig bis halbschattig ist fast 
jeder Standort möglich. Die Auswahl der Arten bzw. 
Wiesensamenmischung richtet sich nach dem Wasserangebot: 
feucht, frisch oder trocken bis sehr trocken.

Pfl ege: je nach Wüchsigkeit 1-2x Mahd jährlich, Schnittgut ein 
paar Tage trocknen lassen und dann entfernen. 1x Mahd im 
September, bei wüchsigen Wiesen auch zur Margeritenblüte.

Ansaat: der Boden muss mager sein (nährstoffarm, nicht 
gedüngt). Sind zu viele Nährstoffe im Boden, wird er mit Sand 
ohne Feinanteile 1:1 vermengt. Am besten im Herbst bei 
feuchtem Boden ansäen. Die Wiese braucht etwas Zeit um 
sich zu etablieren, etwa zwei bis drei Jahre. Anfangs ist das 
Entfernen von schnellwachsenden Beikräutern nötig.

Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at. 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ Telefon 
+43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

www.naturimgarten.at

BLUMENWIESEN
ES SUMMT IM GARTEN

©E. Zottl Paulischin

Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at.  
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ Telefon  
+43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

VÖGEL IM NATURGARTEN 
SCHÜTZEN & FÖRDERN

www.naturimgarten.at

Je vielfältiger der Brutplatz und das Nahrungsangebot ist, desto 
bunter wird sich auch die Vogelschar zeigen.

„Natur im Garten“ Tipps
Natürliche Strukturen: Alte Bäume, Wildsträucher und dichte 
Hecken bieten den Vögeln Platz für Nistmöglichkeiten.
Passende Fruchtgehölze: Holunder, Faulbaum, Weißdorn, 
Brombeere und Hundsrose versorgen 30 bis 60 Vogelarten mit 
Nahrung.
Natürliche Futterquellen: Belassen Sie Körner, Kerne, Samen 
oder Obstreste an Bäumen, Sträuchern und Stauden. 
Futterspender oder -silos: Das Futter bleibt trocken und 
vermischt sich nicht mit Vogelkot. 
Vorsicht bei der Fütterung: Servieren Sie keine Speisereste, 
Speck und Brotkrümel. Gewürze, Salz und verdorbenes Fett 
können giftig für die Vögel sein. 
Heckenschnitt planen: Schneiden Sie Ihre Hecken vor dem 
Beginn der Brutsaison. Diese beginnt ungefähr ab März. 

Zankerlschnapsen
Der ÖKB Allentsteig hatte wieder die beliebten 
Zankerl und Wurststangen für die erfolgreichen 
Schnapser bereitgestellt.

Generalversammlung
Bei der Generalversammlung wurden wieder 
zahlreichen Mitgliedern Ehrungen verliehen.

ÖKB Allentsteig
Spendenübergabe
11 Kameradinnen des ÖKB Stadtverbandes Al-
lentsteig konnten am Festtag des Hl. Nikolaus 
der Caritas der Diözese St. Pölten ein Paket 
übergeben. Es beinhaltete 56 Mützen, 23 Paar 
Socken, 10 Paar Fäustlinge, 15 Schals, 26 Stirn-
bänder und 2 Pullover, die von ihnen in einem 
dreimonatigen Projekt hergestellt wurden. Auf 
Initiative von OSR Maria Ranftl strickten und hä-
kelten die Damen von September bis einschließ-
lich November bei ihren wöchentlichen Treffen 
und in “Heimarbeit“ für Menschen, die Hilfe be-
nötigen. Sie wollten damit nicht nur Kopf, Hän-
de und Füße bedürftiger Mitmenschen wärmen, 
sondern hofften auch, dass ihr Geschenk auch 
ein bisschen Anteilnahme und Herzenswärme 
spüren lässt. 

Foto v.l.n.r.: Gertraud Hackl, Elisabeth Achaz, Diakon 
Heinz-Horst Meyer (Caritas), ÖKB Obmann Gerhard Elsi-
gan, Maria Ranftl, Romana Pannagl, Elfriede Angel, Rose-
marie Schuh, Emma Klein, Maria Litschauer

Seniorenbund Allentsteig
Beim bereits traditionellen Seniorenfaschings-
nachmittag - diesmal am 19. Jänner im Gasthaus 
Haider in Thaua -  wurde geplaudert, zugehört, 
gelacht, gesungen und sogar getanzt.

Die 15. Gesundheitsgymnastik endete dieses Mal 
am 3. März 2020 und alle Teilnehmer zeigten 
noch keine Ermüdungserscheinungen
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Unsere FeuerwehrenPfarre St. Ulrich Allentsteig
Im Jahr 2019 hat unser Herr Pfarrer GR Mag. 
Slawomir Grabiszewski sein 30-jähriges Priester-
jubiläum gefeiert. Ebenso hatte Johann Schmied 
ein Jubiläum: 40 Jahre Pfarrkirchenrat und Pfarr-
gemeinderat. Dazu hat er für die Pfarrkanzlei 
eine antike Wanduhr gespendet und zu einer 
Kaffeejause in die Bäckerei Heindl eingeladen.

Übergabe der Uhr in der Pfarrkanzlei: Mesnerin 
Maria Litschauer, Pfarrer Mag. Slawomir Grabis-
zewski, Sekretärin Alexandra Koppensteiner und 
Johann Schmied

Die Jubilare von 2019: Pfarrer Mag. Slawo-
mir Grabiszewski und Pfarrkirchenrat Johann 
Schmied

FF Allentsteig
Am 24.01.2020 fand die Jahreshauptversamm-
lung der FF Allentsteig im Feuerwehrhaus in Al-
lentsteig statt. Bei seinem Bericht blickte Kdt. 
Franz Loidolt auf ein Jahr mit eher wenigen 
Einsätzen zurück, im Jahr 2019 musste die FF 
Allentsteig lediglich zu 40 Einsätzen ausrücken. 
Dennoch reichte das Einsatzspektrum von tech-
nischen Einsätzen über Schadstoffeinsätze bis 
hin zu Brandeinsätzen. 
Einen Höhepunkt im Jahr 2019 stellte sicher 
der Ankauf von 38 neuen Feuerwehrhelmen für 
die Mitglieder dar, da viele unserer alten Helme 
bereits 25 Jahre alt waren und dadurch ausge-
schieden werden mussten. Kommandant Loidolt 
bedankte sich im Zuge der Jahreshauptversamm-
lung bei Bürgermeister Koppensteiner für die zu-
gesagte Unterstützung beim Ankauf der Helme.
Im Zuge der Jahreshauptversammlung konnte 
ein neues Feuerwehrmitglied, Alexander Schlü-
ter, in den Aktivstand aufgenommen werden

Folgende Mitglieder wurden befördert: Marcel Breinössl 
zum FM, David Schatzko zum OFM, Alexandra Benischek 
zum HFM, Richard Kletzl und Thomas Weigmann zum LM, 
Christoph Weinsteiger zum HLM

Sebastian Bittermann über die neu angeschaff-
ten Atemschutzgeräte. OVM Stefan Albrecht gab 
einen umfangreichen Überblick die Tätigkeiten 
des Jahres 2019. V Mario Weinstabl fasste die 
Bautätigkeiten des Jahres 2019 zusammen und 
gab einen Kassenüberblick betreffend der Bau-
stelle sowie der allgemeinen Kassengebarung. 
Abschließend durfte BI Gerhard Schmid Michael 
Fenz zum Oberfeuerwehrmann befördern. Alex-
ander Gregor wurde zum Sachbearbeiter feuer-
wehrmedizinischer Dienst bestellt. 

Foto v.l.n.r.: OVM Stefan Albrecht, BI Gerhard Schmid, 
OFM Michael Fenz, SB Alexander Gregor, V Mario Wein-
stabl, Bgm. Jürgen Koppensteiner

FF Thaua
Die FF Thaua hielt am Freitag, den 31.01.2020 
die jährliche Jahreshauptversammlung ab. Kom-
mandant-Stellvertreter BI Gerhard Schmid konn-
te zahlreiche Mitglieder begrüßen. Er berichtete 
über die durchgeführten Aus- und Weiterbildun-
gen im Jahr 2019 und gab einen Ausblick auf das 
Jahr 2020. Mit dem Jahr 2020 wird sich die FF 
Thaua auch um die Anschaffung des HLF 2 bemü-
hen. Ebenso wurde die weitere Vorgehensweise 
nach dem plötzlichen Ableben unseres Kom-
mandanten OBI Ernst Cech besprochen. Weiters 
berichtete der Sachbearbeiter Atemschutz OLM 

FF Bernschlag
Die Mitgliederversammlung fand am 12.01.2020 
im GH Neubauer statt. Kommandant Erich Hartl 
konnte dazu 24 Feuerwehrmitglieder und den 
Bürgermeister mit dem Vizebürgermeister der 
Stadtgemeinde Allentsteig begrüßen. Kdt. Erich 
Hartl und Kdt-Stellvertreter Rudolf Kainz berich-
teten über Einsätze, Übungen, Kursteilnahmen, 
Schulungen und Arbeiten des Jahres 2019. Dafür 
wurden insgesamt 1760 Stunden für das gesam-
te Feuerwehrwesen aufgewendet. Der Kassabe-
richt wurde vom neu bestellten Verwalter Florian 
Hartl vorgetragen. Franz Kainz wurde in den Re-
servestand überstellt. Rainer Weixelbraun wurde 
zum neuen Verwalter-Stellvertreter bestellt. Die 
Feuerwehrmänner Markus Bauer, Dominik Ertl 
und Marko Schallaschek wurden zum „Oberfeu-
erwehrmann“ befördert.

Foto v.l.n.r.: Markus Bauer, Vizebürgermeister Georg 
Marksteiner, Verwalter Florian Hartl, Verwalter-Stellver-
treter Rainer Weixelbraun, Ortsvorsteher Albert Meixner, 
Bürgermeister Jürgen Koppensteiner, Ehren Kdt-Stv. Jo-
hann Schmied, Kommandant Erich Hartl, Franz Kainz, und 
Kommandant-Stellvertreter Rudolf Kainz.

Nach dem unerwarteten Tod ihres Kommandan-
ten Ernst Cech war die FF Thaua bemüht, rasch 
wieder ein funktionierendes Kommando zu bil-
den. Der bisherige Kommandant-Stellvertreter 
BI Gerhard Schmid erklärte sich bereit, die Funk-
tion des Kommandanten zu übernehmen. Für die 
Funktion des Kommandant-Stellvertreters konn-
te Christian Albrecht gewonnen werden. Die 
Funktionen des Leiters des Verwaltungsdienstes 
blieben mit Mario Weinstabl sowie dessen Stell-
vertreter Stefan Albrecht unverändert.
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gemeinderat. Dazu hat er für die Pfarrkanzlei 
eine antike Wanduhr gespendet und zu einer 
Kaffeejause in die Bäckerei Heindl eingeladen.

Übergabe der Uhr in der Pfarrkanzlei: Mesnerin 
Maria Litschauer, Pfarrer Mag. Slawomir Grabis-
zewski, Sekretärin Alexandra Koppensteiner und 
Johann Schmied

Die Jubilare von 2019: Pfarrer Mag. Slawo-
mir Grabiszewski und Pfarrkirchenrat Johann 
Schmied

FF Allentsteig
Am 24.01.2020 fand die Jahreshauptversamm-
lung der FF Allentsteig im Feuerwehrhaus in Al-
lentsteig statt. Bei seinem Bericht blickte Kdt. 
Franz Loidolt auf ein Jahr mit eher wenigen 
Einsätzen zurück, im Jahr 2019 musste die FF 
Allentsteig lediglich zu 40 Einsätzen ausrücken. 
Dennoch reichte das Einsatzspektrum von tech-
nischen Einsätzen über Schadstoffeinsätze bis 
hin zu Brandeinsätzen. 
Einen Höhepunkt im Jahr 2019 stellte sicher 
der Ankauf von 38 neuen Feuerwehrhelmen für 
die Mitglieder dar, da viele unserer alten Helme 
bereits 25 Jahre alt waren und dadurch ausge-
schieden werden mussten. Kommandant Loidolt 
bedankte sich im Zuge der Jahreshauptversamm-
lung bei Bürgermeister Koppensteiner für die zu-
gesagte Unterstützung beim Ankauf der Helme.
Im Zuge der Jahreshauptversammlung konnte 
ein neues Feuerwehrmitglied, Alexander Schlü-
ter, in den Aktivstand aufgenommen werden

Folgende Mitglieder wurden befördert: Marcel Breinössl 
zum FM, David Schatzko zum OFM, Alexandra Benischek 
zum HFM, Richard Kletzl und Thomas Weigmann zum LM, 
Christoph Weinsteiger zum HLM

Sebastian Bittermann über die neu angeschaff-
ten Atemschutzgeräte. OVM Stefan Albrecht gab 
einen umfangreichen Überblick die Tätigkeiten 
des Jahres 2019. V Mario Weinstabl fasste die 
Bautätigkeiten des Jahres 2019 zusammen und 
gab einen Kassenüberblick betreffend der Bau-
stelle sowie der allgemeinen Kassengebarung. 
Abschließend durfte BI Gerhard Schmid Michael 
Fenz zum Oberfeuerwehrmann befördern. Alex-
ander Gregor wurde zum Sachbearbeiter feuer-
wehrmedizinischer Dienst bestellt. 

Foto v.l.n.r.: OVM Stefan Albrecht, BI Gerhard Schmid, 
OFM Michael Fenz, SB Alexander Gregor, V Mario Wein-
stabl, Bgm. Jürgen Koppensteiner

FF Thaua
Die FF Thaua hielt am Freitag, den 31.01.2020 
die jährliche Jahreshauptversammlung ab. Kom-
mandant-Stellvertreter BI Gerhard Schmid konn-
te zahlreiche Mitglieder begrüßen. Er berichtete 
über die durchgeführten Aus- und Weiterbildun-
gen im Jahr 2019 und gab einen Ausblick auf das 
Jahr 2020. Mit dem Jahr 2020 wird sich die FF 
Thaua auch um die Anschaffung des HLF 2 bemü-
hen. Ebenso wurde die weitere Vorgehensweise 
nach dem plötzlichen Ableben unseres Kom-
mandanten OBI Ernst Cech besprochen. Weiters 
berichtete der Sachbearbeiter Atemschutz OLM 

FF Bernschlag
Die Mitgliederversammlung fand am 12.01.2020 
im GH Neubauer statt. Kommandant Erich Hartl 
konnte dazu 24 Feuerwehrmitglieder und den 
Bürgermeister mit dem Vizebürgermeister der 
Stadtgemeinde Allentsteig begrüßen. Kdt. Erich 
Hartl und Kdt-Stellvertreter Rudolf Kainz berich-
teten über Einsätze, Übungen, Kursteilnahmen, 
Schulungen und Arbeiten des Jahres 2019. Dafür 
wurden insgesamt 1760 Stunden für das gesam-
te Feuerwehrwesen aufgewendet. Der Kassabe-
richt wurde vom neu bestellten Verwalter Florian 
Hartl vorgetragen. Franz Kainz wurde in den Re-
servestand überstellt. Rainer Weixelbraun wurde 
zum neuen Verwalter-Stellvertreter bestellt. Die 
Feuerwehrmänner Markus Bauer, Dominik Ertl 
und Marko Schallaschek wurden zum „Oberfeu-
erwehrmann“ befördert.

Foto v.l.n.r.: Markus Bauer, Vizebürgermeister Georg 
Marksteiner, Verwalter Florian Hartl, Verwalter-Stellver-
treter Rainer Weixelbraun, Ortsvorsteher Albert Meixner, 
Bürgermeister Jürgen Koppensteiner, Ehren Kdt-Stv. Jo-
hann Schmied, Kommandant Erich Hartl, Franz Kainz, und 
Kommandant-Stellvertreter Rudolf Kainz.

Nach dem unerwarteten Tod ihres Kommandan-
ten Ernst Cech war die FF Thaua bemüht, rasch 
wieder ein funktionierendes Kommando zu bil-
den. Der bisherige Kommandant-Stellvertreter 
BI Gerhard Schmid erklärte sich bereit, die Funk-
tion des Kommandanten zu übernehmen. Für die 
Funktion des Kommandant-Stellvertreters konn-
te Christian Albrecht gewonnen werden. Die 
Funktionen des Leiters des Verwaltungsdienstes 
blieben mit Mario Weinstabl sowie dessen Stell-
vertreter Stefan Albrecht unverändert.
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Info Gemeindeverband Zwettl
Die Firma Brantner-Dürr GesmbH hat im Rahmen 
der geregelten Abfallentsorgung immer öfters 
Probleme bei der Anfahrt 
von Liegenschaften und 
das auch mit kleineren 
LKWs. Durch herunterhän-
gende bzw. überhängende 
Äste und Sträuchern usw. 
wird die Zufahrt äußerst 
erschwert und es kann zu 
Beschädigungen an den 
Fahrzeugen kommen. 
 
Rechtslage (auszugsweise):
Im Sinne des § 91 der Straßenverkehrsordnung 
(StVO 1960) hat die Behörde Grundeigentümer
aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und 
dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, ins-
besondere die freie Sicht über den Straßenver-
lauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung 
und Sicherung des Verkehrs oder welche die 
Benützbarkeit der Straße einschließlich der auf 
oder über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr 

dienlichen Anlagen, z. B. Oberleitungs- und Be-
leuchtungsanlagen beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen. Vom Bewuchs freizuhalten ist 
das sogenannte Lichtraumprofil. 
Es können sich im Schadensfall Haftungsansprü-
che ergeben.

Entscheidung des Obersten Gerichtshofes (aus-
zugsweise): Lichtraumprofile müssen unbedingt 
freigehalten werden. Das Regelprofil umfasst 
das öffentliche Gut, mindestens jedoch 0,50 m 
links und rechts vom Fahrbahnrand und bis zu 
einer Höhe (senkrecht) von 4,50 m, laut RVS 
03.03.81 Pkt. 5.3 und Entscheidung des Obers-
ten Gerichtshofes vom 18.9.1991, 2 Ob 43/91 
(ZVR 1992 Nr.53).

Dieses umfasst den Be-
reich des öffentlichen 
Gutes, zumindest je-
doch eine senkrechte 
Linie einschließlich 0,5 
m links und rechts des 
Fahrbahnrandes bis zu 
einer Höhe von 4,5 m.

Abfallzusammensetzung 
im Bezirk Zwettl

2019: insgesamt 18.828,60 Tonnen
Durchschnittsmenge pro Einwohner: 443,33 kg

Abfallzusammensetzung 
in der Gemeinde Allentsteig

2019: insgesamt 1.182,15 Tonnen
Durchschnittsmenge pro Einwohner: 647,40 kg

(inkl. TÜPl)
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Samstag 12. September 2020 
 

Treffpunkt um 6:00 Uhr Pfarrkirche Allentsteig 
 

Heilige Messe um 17:00 Uhr in Maria Dreieichen 
 
Pause in Winkl bis 9:30 Uhr 
Mittagessen Dorfgemeinschaftshaus Gr. Burgstall bis 12:30 Uhr 
Pause in Horn (Gh Blie) bis 15:00 Uhr 

 

Stadtkapelle 
on Tour 

Platzkonzerte für die 
Bevölkerung 

Freitag 
                               und 

Samstag 
24./25. Juli 2020 

Freitag: 
   18:00 Uhr Zwinzen (Gemeinschaftshaus) 
   19:00 Uhr Reinsbach (Kapelle) 
   20:00 Uhr Thaua (FF-Haus) 

Stadtkapelle Allentsteig, Obmann Peter Hochleitner, Viktor Fertgasse 16, 3804 Allentsteig, ZVR-Zahl 800012110 

Bei Schlechtwetter entfällt 
die Veranstaltung! 

Samstag: 
18:00 Uhr Bernschlag (FF-Haus) 
19:00 Uhr Allentsteig (Hauptplatz) 

STADTKAPELLE 
ALLENTSTEIG 

Um Einhaltung der aktuell gültigen Corona Regelungen wird ersucht. 
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Wir haben unsere gemütliche Kaffee-Ecke erneuert für unsere STAMMKUNDEN, 
die sehr begeistert sind von unserem Kaffee. 
Wir würden uns sehr freuen auf NEUE KUNDEN, die sich selbst überzeugen 
von unserem guten Kaffee. 
EUER HIN-GUCKER
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Bild: Waldviertel Tourismus, weinfranz

Unser Waldviertel 
braucht Menschen, 
die an sich glauben.

Und eine Bank, 
die an Sie glaubt.

#glaubandich
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Es gibt zwar keine Geburtsurkunde, aber...

Eigentlich ist es eine Sensation. Doch wissen immer noch nur wenige davon: eine der größten und schillerndsten 
Persönlichkeiten des Mittelalters stammt mit großer Wahrscheinlichkeit aus dem Waldviertel.

Seit 1985 liefern Forschungen v.a. von Walter Klomfar starke Indizien dafür, daß Walther von der 
Vogelweide aus dem – im Mittelalter wieder aufgegebenen – Ort Walthers zwischen Zwettl und 
Allentsteig stammt. 

Der Ort Walthers ist sogar im aktuellen Buch über die Geheimnisse des Waldviertels vertreten.

Vor fast 30 Jahren wurden in Walthers nahe Bernschlag ein Gedenkstein, ein Ziehbrunnen und 
Informationstafeln errichtet. An all dem nagt der Zahn der Zeit.

Der Verein „Information Waldviertel“ hat sich zum Ziel gesetzt, diese Gedenkstätte zu revitalisieren: 
ansprechende Informationstafeln mit den aktuellen Forschungsergebnissen, Renovierung des Brunnens und des 
Gedenksteins, Pflanzung einer Linde, Aufstellung von Sitzgelegenheiten, Druck von Informationsfoldern, Gestal-
tung einer neuen modernen Internetseite etc.
Die gar nicht so wenigen Besucher sollen einen interessanten Ort vorfinden und dort etwas über die Wurzeln des 
größten deutschsprachigen Dichters des Mittelalters erfahren. Es soll ein ansprechender Verweilplatz werden zB 
für Schulklassen und auch für Benutzer des bekannten Wander- und Radwegs, der direkt vorbeiführt.

All das wird durch den Verein unentgeltlich abgedeckt, manche Anschaffung und Beauftragung von Professionisten 
braucht jedoch finanzielle Unterstützung.

Unterstützt werden kann das Projekt durch einen Beitrag an den 
Verein Information Waldviertel - IBAN AT12 3290 4000 0110 0759, Verwendungszweck „Projekt Walthers“. 

Bei Beträgen ab 100,- € werden Sie als „Unterstützer von Walthers“ vor Ort und auf der Internetseite namentlich 
genannt. Falls das nicht erwünscht ist, vermerken Sie bitte beim Verwendungszweck „Projekt Walthers – Kein 
Name“.

Helfen Sie mit, einen außergewöhnlichen Ort im Waldviertel attraktiver zu gestalten.
Danke für Ihre Unterstützung!
Helmut Pfeiffer, Robert Berger, Wilfried Reichenvater                                                                 www.walthers.at 

- - - - - - - - - - -     - -

 - - - - - - - - - - -     - -

Neukundenbonus
 

Genießen Sie als Neukunde bei Ihrem ersten Besuch einen 
Gutschein auf eine Dienstleistung Ihrer Wahl!

Gutschein ausschneiden und bei Ihrem Besuch mitbringen!
Nur ein Gutschein pro Person einlösbar!

Hauptstraße 36, 3804 Allentsteig
Tel: 0664/589 39 29

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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SPEEDNET BETRIEBS GMBH,
NIEDERLEUTHNER STRASSE 15,
3830 WAIDHOFEN/THAYA

IHR REGIONALER INTERNET-PROVIDER

GLASFASER
IN IHRER GEMEINDE

JETZT
ANMELDEN!

FÜR FRAGEN STEHEN WIR GERNE TELEFONISCH
ODER PERSÖNLICH ZU IHRER VERFÜGUNG.

BESUCHEN SIE UNS IN UNSEREM GESCHÄFTSLOKAL!

TEL. +43 (0)2842 24100
MAIL OFFICE@SPEEDING.AT
WEB WWW.SPEEDING.AT

LANGJÄHRIGE ERFAHRUNG
ANSPRECHPARTNER VOR ORT

SCHNELLER UND
UNKOMPLIZIERTER SUPPORT

GESCHÄFTSLOKAL IN WAIDHOFEN
FAIRE PREISE

VOR-ORT-INSTALLATION
SERVICE-HOTLINE

OPTIONAL FESTNETZ MIT
GLEICHER RUFNUMMER

KEINE SERVICEPAUSCHALE
KEINE VERSTECKTEN KOSTEN

KEINE MINDESTVERTRAGSDAUER
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KUNDENDATEN / ANSCHLUSSADRESSE 

Nachname Straße / Nr. 
Vorname PLZ / Ort 
Telefon E-Mail
Handy NÖGIG ID 

RECHNUNGSADRESSE 

Nachname Straße / Nr. 
Vorname PLZ / Ort 
Telefon E-Mail

wie oben wie folgt 

Ort, Datum  Unterschrift 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich den Erhalt und akzeptiere die allgemeinen Geschäftsbedingungen AGB.  
Keine jährliche Servicepauschale, keine Bindefrist! Kündigungsfrist: 3 Monate. Telefonverbindungsentgelte unter www.aicall.at 
Oben genannte Tarife gelten nur im Glasfaserbereich der NÖGIG (NÖ Glasfaser Infrastruktur GmbH) im Bereich der Opennet GmbH. 

Privatkunden 

50 Mbit Up– und Download 

100 Mbit Up– und Download 

 Optional inkl. Festnetz mit gleicher Nr. Monatliche Grundgebühr 

32,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

35,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

0,- * 

0,- * 

SEPA Lastschrift 

Kontoinhaber 
IBAN 
BIC 

Sondervereinbarungen 

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich die Firma 
Speednet Betriebs GmbH, widerruflich, Zahlungen 
wie vereinbart von meinem Konto mittels SEPA-
Lastschrift einmalig oder wiederkehrend einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von Speednet Betriebs GmbH auf mein Konto 
gezogenen SEPA Lastschriften einzulösen. 

 
Unterschrift 

Herr Frau Firma 

Installation vor Ort: 89,00 Euro inkl. MWSt. (nur in der Kleinregion Asteg)

Speeding-Friends: Ich werbe:             und erhalte 2 Monate gratis (2. Formular ausfüllen)

*) + 75,- inkl. MWSt. einmalig für SIP Adapter (entfällt bei einem SIP- oder VoIP-fähigem Telefon) 

Business Kunden 

30 Mbit Up– und Download 

50 Mbit Up– und Download 

Optional Telefon Monatliche Grundgebühr 

55,- exkl. MWSt. 

95,- exkl. MWSt. 

+ 4,- exkl. MWSt. *

+ 4,- exkl. MWSt. *

Optional ISDN 

+ 19,90 exkl. MWSt. *

+ 19,90 exkl. MWSt. *

100 Mbit Up– und Download 145,- exkl. MWSt. + 4,- exkl. MWSt. * + 19,90 exkl. MWSt. *

KUNDENDATEN / ANSCHLUSSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  
Handy  NÖGIG ID  

RECHNUNGSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  

wie oben wie folgt 

 
 
Ort, Datum                         Unterschrift 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich den Erhalt und akzeptiere die allgemeinen Geschäftsbedingungen AGB.  
Keine jährliche Servicepauschale, keine Bindefrist! Kündigungsfrist: 3 Monate. Telefonverbindungsentgelte unter www.aicall.at 
Oben genannte Tarife gelten nur im Glasfaserbereich der NÖGIG (NÖ Glasfaser Infrastruktur GmbH) im Bereich der Opennet GmbH. 
 

Privatkunden 

50 Mbit Up– und Download 

100 Mbit Up– und Download 

 Optional inkl. Festnetz mit gleicher Nr. Monatliche Grundgebühr 

32,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

35,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

0,- * 

0,- * 

SEPA Lastschrift 

Kontoinhaber  
IBAN  
BIC  

Sondervereinbarungen 

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich die Firma 
Speednet Betriebs GmbH, widerruflich, Zahlungen 
wie vereinbart von meinem Konto mittels SEPA-
Lastschrift einmalig oder wiederkehrend einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von Speednet Betriebs GmbH auf mein Konto 
gezogenen SEPA Lastschriften einzulösen. 
 
 

 
Unterschrift 

Herr Frau Firma 

Installation vor Ort: 65,00 Euro inkl. MWSt. (nur im Zukunftsraum Thayaland) 

Speeding-Friends: Ich werbe:                                                                           und erhalte 2 Monate gratis (2. Formular ausfüllen) 

*) + 75,- inkl. MWSt. einmalig für SIP Adapter (entfällt bei einem SIP- oder VoIP-fähigem Telefon) 

ZUKUNFTSRAUM THAYALAND 

Business Kunden 

30 Mbit Up– und Download 

50 Mbit Up– und Download 

Optional Telefon Monatliche Grundgebühr 

55,- exkl. MWSt. 

95,- exkl. MWSt. 

+ 4,- exkl. MWSt. * 

+ 4,- exkl. MWSt. * 

Optional ISDN 

+ 19,90 exkl. MWSt. * 

+ 19,90 exkl. MWSt. * 

100 Mbit Up– und Download 145,- exkl. MWSt. + 4,- exkl. MWSt. * + 19,90 exkl. MWSt. * 

KUNDENDATEN / ANSCHLUSSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  
Handy  NÖGIG ID  

RECHNUNGSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  

wie oben wie folgt 

 
 
Ort, Datum                         Unterschrift 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich den Erhalt und akzeptiere die allgemeinen Geschäftsbedingungen AGB. Bindefrist: 24 Monate.  
Keine jährliche Servicepauschale! Kündigungsfrist: 3 Monate. Telefonverbindungsentgelte unter www.aicall.at 
Oben genannte Tarife gelten nur im Glasfaserbereich der NÖGIG (NÖ Glasfaser Infrastruktur GmbH) im Bereich der Optisis GmbH. 
 

Privatkunden 

30 Mbit Up– und Download 

50 Mbit Up– und Download 

 Optional inkl. Festnetz mit gleicher Nr. Monatliche Grundgebühr 

29,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

32,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

0,- * 

0,- * 

Business Kunden 

SEPA Lastschrift 

Kontoinhaber  
IBAN  
BIC  

Sondervereinbarungen 

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich die Firma 
Speednet Betriebs GmbH, widerruflich, Zahlungen 
wie vereinbart von meinem Konto mittels SEPA-
Lastschrift einmalig oder wiederkehrend einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von Speednet Betriebs GmbH auf mein Konto 
gezogenen SEPA Lastschriften einzulösen. 
 
 

 
Unterschrift 

Herr Frau Firma 

Installation vor Ort: auf Anfrage 

Speeding-Friends: Ich werbe:                                                                           und erhalte 2 Monate gratis (2. Formular ausfüllen) 

*) + 75,- inkl. MWSt. einmalig für SIP Adapter (entfällt bei einem SIP- oder VoIP-fähigem Telefon) 

WALDVIERTLER STADTLAND 

100 Mbit Up– und Download 39,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 0,- * 

Business-Tarife auf Anfrage 

Speednet Betriebs GmbH
Niederleuthner Straße 15 

Fax 02842 / 20285

Telefon   02842 / 24100 
Email  office@speeding.at 

3830 Waidhofen/Thaya 

KUNDENDATEN / ANSCHLUSSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  
Handy  NÖGIG ID  

RECHNUNGSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  

wie oben wie folgt 

 
 
Ort, Datum                         Unterschrift 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich den Erhalt und akzeptiere die allgemeinen Geschäftsbedingungen AGB.  
Keine jährliche Servicepauschale, keine Bindefrist! Kündigungsfrist: 3 Monate. Telefonverbindungsentgelte unter www.aicall.at 
Oben genannte Tarife gelten nur im Glasfaserbereich der NÖGIG (NÖ Glasfaser Infrastruktur GmbH) im Bereich der Opennet GmbH. 
 

Privatkunden 

50 Mbit Up– und Download 

100 Mbit Up– und Download 

 Optional inkl. Festnetz mit gleicher Nr. Monatliche Grundgebühr 

32,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

35,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

0,- * 

0,- * 

SEPA Lastschrift 

Kontoinhaber  
IBAN  
BIC  

Sondervereinbarungen 

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich die Firma 
Speednet Betriebs GmbH, widerruflich, Zahlungen 
wie vereinbart von meinem Konto mittels SEPA-
Lastschrift einmalig oder wiederkehrend einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von Speednet Betriebs GmbH auf mein Konto 
gezogenen SEPA Lastschriften einzulösen. 
 
 

 
Unterschrift 

Herr Frau Firma 

Installation vor Ort: 65,00 Euro inkl. MWSt. (nur im Zukunftsraum Thayaland) 

Speeding-Friends: Ich werbe:                                                                           und erhalte 2 Monate gratis (2. Formular ausfüllen) 

*) + 75,- inkl. MWSt. einmalig für SIP Adapter (entfällt bei einem SIP- oder VoIP-fähigem Telefon) 
**) gültig ab 15.5.2018 bis 31.12.2018: der angefangene und 1 voller Monate sind ohne Grundgebühr 

ZUKUNFTSRAUM THAYALAND 

Business Kunden 

Business Tarife auf Anfrage 

 

AKTION 
 

2 MONATE 
GRATIS** 

KUNDENDATEN / ANSCHLUSSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  
Handy  NÖGIG ID  

RECHNUNGSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  

wie oben wie folgt 

 
 
Ort, Datum                         Unterschrift 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich den Erhalt und akzeptiere die allgemeinen Geschäftsbedingungen AGB.  
Keine jährliche Servicepauschale, keine Bindefrist! Kündigungsfrist: 3 Monate. Telefonverbindungsentgelte unter www.aicall.at 
Oben genannte Tarife gelten nur im Glasfaserbereich der NÖGIG (NÖ Glasfaser Infrastruktur GmbH) im Bereich der Opennet GmbH. 
 

Privatkunden 

50 Mbit Up– und Download 

100 Mbit Up– und Download 

 Optional inkl. Festnetz mit gleicher Nr. Monatliche Grundgebühr 

32,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

35,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

0,- * 

0,- * 

SEPA Lastschrift 

Kontoinhaber  
IBAN  
BIC  

Sondervereinbarungen 

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich die Firma 
Speednet Betriebs GmbH, widerruflich, Zahlungen 
wie vereinbart von meinem Konto mittels SEPA-
Lastschrift einmalig oder wiederkehrend einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von Speednet Betriebs GmbH auf mein Konto 
gezogenen SEPA Lastschriften einzulösen. 
 
 

 
Unterschrift 

Herr Frau Firma 

Installation vor Ort: 65,00 Euro inkl. MWSt. (nur im Zukunftsraum Thayaland) 

Speeding-Friends: Ich werbe:                                                                           und erhalte 2 Monate gratis (2. Formular ausfüllen) 

*) + 75,- inkl. MWSt. einmalig für SIP Adapter (entfällt bei einem SIP- oder VoIP-fähigem Telefon) 
**) gültig ab 15.5.2018 bis 31.12.2018: der angefangene und 1 voller Monate sind ohne Grundgebühr 

ZUKUNFTSRAUM THAYALAND 

Business Kunden 

Business Tarife auf Anfrage 

 

AKTION 
 

2 MONATE 
GRATIS** 

*) + 75,- inkl. MWSt. einmalig für SIP Adapter (entfällt bei einem SIP- oder VoIP-fähigem Telefon)
**) gültig ab 31.12.2018 bis 31.12.2020: der angefangene und ein voller Monat sind ohne Grundgebühr
Mit meiner Unterschrift bestätige ich den Erhalt und akzeptiere die allgemeinen Geschäftsbedingungen AGB.
Keine jährliche Servicepauschale, keine Bindefrist! Kündigungsfrist: mit Ende des Monats, ein Monat. Telefonverbindungsentgelte unter www.aicall.at
Oben genannte Tarife gelten nur im Glasfaserbereich der NÖGIG (NÖ Glasfaser Infrastruktur GmbH) im Bereich der Opennet GmbH.

Ich stimme der Erfassung, Verarbeitung, Speicherung und Verwendung meiner Daten für die Erfüllung des Auftrages zu.

KUNDENDATEN / ANSCHLUSSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  
Handy  NÖGIG ID  

RECHNUNGSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  

wie oben wie folgt 

 
 
Ort, Datum                         Unterschrift 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich den Erhalt und akzeptiere die allgemeinen Geschäftsbedingungen AGB. Bindefrist: 24 Monate.  
Keine jährliche Servicepauschale! Kündigungsfrist: 3 Monate. Telefonverbindungsentgelte unter www.aicall.at 
Oben genannte Tarife gelten nur im Glasfaserbereich der NÖGIG (NÖ Glasfaser Infrastruktur GmbH) im Bereich der Optisis GmbH. 
 

Privatkunden 

30 Mbit Up– und Download 

50 Mbit Up– und Download 

 Optional inkl. Festnetz mit gleicher Nr. Monatliche Grundgebühr 

29,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

32,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

0,- * 

0,- * 

Business Kunden 

SEPA Lastschrift 

Kontoinhaber  
IBAN  
BIC  

Sondervereinbarungen 

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich die Firma 
Speednet Betriebs GmbH, widerruflich, Zahlungen 
wie vereinbart von meinem Konto mittels SEPA-
Lastschrift einmalig oder wiederkehrend einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von Speednet Betriebs GmbH auf mein Konto 
gezogenen SEPA Lastschriften einzulösen. 
 
 

 
Unterschrift 

Herr Frau Firma 

Installation vor Ort: auf Anfrage 

Speeding-Friends: Ich werbe:                                                                           und erhalte 2 Monate gratis (2. Formular ausfüllen) 

*) + 75,- inkl. MWSt. einmalig für SIP Adapter (entfällt bei einem SIP- oder VoIP-fähigem Telefon) 

WALDVIERTLER STADTLAND 

100 Mbit Up– und Download 39,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 0,- * 

Business-Tarife auf Anfrage 

Privatkunden Monatliche Grundgebühr Optional inkl. Festnetz mit gleicher Nr.

KUNDENDATEN / ANSCHLUSSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  
Handy  NÖGIG ID  

RECHNUNGSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  

wie oben wie folgt 

 
 
Ort, Datum                         Unterschrift 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich den Erhalt und akzeptiere die allgemeinen Geschäftsbedingungen AGB. Bindefrist: 24 Monate.  
Keine jährliche Servicepauschale! Kündigungsfrist: 3 Monate. Telefonverbindungsentgelte unter www.aicall.at 
Oben genannte Tarife gelten nur im Glasfaserbereich der NÖGIG (NÖ Glasfaser Infrastruktur GmbH) im Bereich der Optisis GmbH. 
 

Privatkunden 

30 Mbit Up– und Download 

50 Mbit Up– und Download 

 Optional inkl. Festnetz mit gleicher Nr. Monatliche Grundgebühr 

29,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

32,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

0,- * 

0,- * 

Business Kunden 

SEPA Lastschrift 

Kontoinhaber  
IBAN  
BIC  

Sondervereinbarungen 

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich die Firma 
Speednet Betriebs GmbH, widerruflich, Zahlungen 
wie vereinbart von meinem Konto mittels SEPA-
Lastschrift einmalig oder wiederkehrend einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von Speednet Betriebs GmbH auf mein Konto 
gezogenen SEPA Lastschriften einzulösen. 
 
 

 
Unterschrift 

Herr Frau Firma 

Installation vor Ort: auf Anfrage 

Speeding-Friends: Ich werbe:                                                                           und erhalte 2 Monate gratis (2. Formular ausfüllen) 

*) + 75,- inkl. MWSt. einmalig für SIP Adapter (entfällt bei einem SIP- oder VoIP-fähigem Telefon) 

WALDVIERTLER STADTLAND 

100 Mbit Up– und Download 39,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 0,- * 

Business-Tarife auf Anfrage 

KUNDENDATEN / ANSCHLUSSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  
Handy  NÖGIG ID  

RECHNUNGSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  

wie oben wie folgt 

 
 
Ort, Datum                         Unterschrift 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich den Erhalt und akzeptiere die allgemeinen Geschäftsbedingungen AGB. Bindefrist: 24 Monate.  
Keine jährliche Servicepauschale! Kündigungsfrist: 3 Monate. Telefonverbindungsentgelte unter www.aicall.at 
Oben genannte Tarife gelten nur im Glasfaserbereich der NÖGIG (NÖ Glasfaser Infrastruktur GmbH) im Bereich der Optisis GmbH. 
 

Privatkunden 

30 Mbit Up– und Download 

50 Mbit Up– und Download 

 Optional inkl. Festnetz mit gleicher Nr. Monatliche Grundgebühr 

29,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

32,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

0,- * 

0,- * 

Business Kunden 

SEPA Lastschrift 

Kontoinhaber  
IBAN  
BIC  

Sondervereinbarungen 

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich die Firma 
Speednet Betriebs GmbH, widerruflich, Zahlungen 
wie vereinbart von meinem Konto mittels SEPA-
Lastschrift einmalig oder wiederkehrend einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von Speednet Betriebs GmbH auf mein Konto 
gezogenen SEPA Lastschriften einzulösen. 
 
 

 
Unterschrift 

Herr Frau Firma 

Installation vor Ort: auf Anfrage 

Speeding-Friends: Ich werbe:                                                                           und erhalte 2 Monate gratis (2. Formular ausfüllen) 

*) + 75,- inkl. MWSt. einmalig für SIP Adapter (entfällt bei einem SIP- oder VoIP-fähigem Telefon) 

WALDVIERTLER STADTLAND 

100 Mbit Up– und Download 39,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 0,- * 

Business-Tarife auf Anfrage 

KUNDENDATEN / ANSCHLUSSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  
Handy  NÖGIG ID  

RECHNUNGSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  

wie oben wie folgt 

 
 
Ort, Datum                         Unterschrift 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich den Erhalt und akzeptiere die allgemeinen Geschäftsbedingungen AGB. Bindefrist: 24 Monate.  
Keine jährliche Servicepauschale! Kündigungsfrist: 3 Monate. Telefonverbindungsentgelte unter www.aicall.at 
Oben genannte Tarife gelten nur im Glasfaserbereich der NÖGIG (NÖ Glasfaser Infrastruktur GmbH) im Bereich der Optisis GmbH. 
 

Privatkunden 

30 Mbit Up– und Download 

50 Mbit Up– und Download 

 Optional inkl. Festnetz mit gleicher Nr. Monatliche Grundgebühr 

29,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

32,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

0,- * 

0,- * 

Business Kunden 

SEPA Lastschrift 

Kontoinhaber  
IBAN  
BIC  

Sondervereinbarungen 

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich die Firma 
Speednet Betriebs GmbH, widerruflich, Zahlungen 
wie vereinbart von meinem Konto mittels SEPA-
Lastschrift einmalig oder wiederkehrend einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von Speednet Betriebs GmbH auf mein Konto 
gezogenen SEPA Lastschriften einzulösen. 
 
 

 
Unterschrift 

Herr Frau Firma 

Installation vor Ort: auf Anfrage 

Speeding-Friends: Ich werbe:                                                                           und erhalte 2 Monate gratis (2. Formular ausfüllen) 

*) + 75,- inkl. MWSt. einmalig für SIP Adapter (entfällt bei einem SIP- oder VoIP-fähigem Telefon) 

WALDVIERTLER STADTLAND 

100 Mbit Up– und Download 39,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 0,- * 

Business-Tarife auf Anfrage 

KUNDENDATEN / ANSCHLUSSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  
Handy  NÖGIG ID  

RECHNUNGSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  

wie oben wie folgt 

 
 
Ort, Datum                         Unterschrift 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich den Erhalt und akzeptiere die allgemeinen Geschäftsbedingungen AGB. Bindefrist: 24 Monate.  
Keine jährliche Servicepauschale! Kündigungsfrist: 3 Monate. Telefonverbindungsentgelte unter www.aicall.at 
Oben genannte Tarife gelten nur im Glasfaserbereich der NÖGIG (NÖ Glasfaser Infrastruktur GmbH) im Bereich der Optisis GmbH. 
 

Privatkunden 

30 Mbit Up– und Download 

50 Mbit Up– und Download 

 Optional inkl. Festnetz mit gleicher Nr. Monatliche Grundgebühr 

29,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

32,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

0,- * 

0,- * 

Business Kunden 

SEPA Lastschrift 

Kontoinhaber  
IBAN  
BIC  

Sondervereinbarungen 

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich die Firma 
Speednet Betriebs GmbH, widerruflich, Zahlungen 
wie vereinbart von meinem Konto mittels SEPA-
Lastschrift einmalig oder wiederkehrend einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von Speednet Betriebs GmbH auf mein Konto 
gezogenen SEPA Lastschriften einzulösen. 
 
 

 
Unterschrift 

Herr Frau Firma 

Installation vor Ort: auf Anfrage 

Speeding-Friends: Ich werbe:                                                                           und erhalte 2 Monate gratis (2. Formular ausfüllen) 

*) + 75,- inkl. MWSt. einmalig für SIP Adapter (entfällt bei einem SIP- oder VoIP-fähigem Telefon) 

WALDVIERTLER STADTLAND 

100 Mbit Up– und Download 39,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 0,- * 

Business-Tarife auf Anfrage 

50 Mbit Up- und Download 32,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 0,-*

100 Mbit Up- und Download  35,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 0,-*

200 Mbit Up- und Download  49,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 0,-*

Optional - Installation vor Ort: € 89,00 inkl. MWSt. 
(WLAN Router: FRITZ!Box 4040 kostenlos für die Dauer des Vertrages)

KUNDENDATEN / ANSCHLUSSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  
Handy  NÖGIG ID  

RECHNUNGSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  

wie oben wie folgt 

 
 
Ort, Datum                         Unterschrift 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich den Erhalt und akzeptiere die allgemeinen Geschäftsbedingungen AGB. Bindefrist: 24 Monate.  
Keine jährliche Servicepauschale! Kündigungsfrist: 3 Monate. Telefonverbindungsentgelte unter www.aicall.at 
Oben genannte Tarife gelten nur im Glasfaserbereich der NÖGIG (NÖ Glasfaser Infrastruktur GmbH) im Bereich der Optisis GmbH. 
 

Privatkunden 

30 Mbit Up– und Download 

50 Mbit Up– und Download 

 Optional inkl. Festnetz mit gleicher Nr. Monatliche Grundgebühr 

29,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

32,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

0,- * 

0,- * 

Business Kunden 

SEPA Lastschrift 

Kontoinhaber  
IBAN  
BIC  

Sondervereinbarungen 

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich die Firma 
Speednet Betriebs GmbH, widerruflich, Zahlungen 
wie vereinbart von meinem Konto mittels SEPA-
Lastschrift einmalig oder wiederkehrend einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von Speednet Betriebs GmbH auf mein Konto 
gezogenen SEPA Lastschriften einzulösen. 
 
 

 
Unterschrift 

Herr Frau Firma 

Installation vor Ort: auf Anfrage 

Speeding-Friends: Ich werbe:                                                                           und erhalte 2 Monate gratis (2. Formular ausfüllen) 

*) + 75,- inkl. MWSt. einmalig für SIP Adapter (entfällt bei einem SIP- oder VoIP-fähigem Telefon) 

WALDVIERTLER STADTLAND 

100 Mbit Up– und Download 39,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 0,- * 

Business-Tarife auf Anfrage 

KUNDENDATEN / ANSCHLUSSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  
Handy  NÖGIG ID  

RECHNUNGSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  

wie oben wie folgt 

 
 
Ort, Datum                         Unterschrift 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich den Erhalt und akzeptiere die allgemeinen Geschäftsbedingungen AGB. Bindefrist: 24 Monate.  
Keine jährliche Servicepauschale! Kündigungsfrist: 3 Monate. Telefonverbindungsentgelte unter www.aicall.at 
Oben genannte Tarife gelten nur im Glasfaserbereich der NÖGIG (NÖ Glasfaser Infrastruktur GmbH) im Bereich der Optisis GmbH. 
 

Privatkunden 

30 Mbit Up– und Download 

50 Mbit Up– und Download 

 Optional inkl. Festnetz mit gleicher Nr. Monatliche Grundgebühr 

29,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

32,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

0,- * 

0,- * 

Business Kunden 

SEPA Lastschrift 

Kontoinhaber  
IBAN  
BIC  

Sondervereinbarungen 

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich die Firma 
Speednet Betriebs GmbH, widerruflich, Zahlungen 
wie vereinbart von meinem Konto mittels SEPA-
Lastschrift einmalig oder wiederkehrend einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von Speednet Betriebs GmbH auf mein Konto 
gezogenen SEPA Lastschriften einzulösen. 
 
 

 
Unterschrift 

Herr Frau Firma 

Installation vor Ort: auf Anfrage 

Speeding-Friends: Ich werbe:                                                                           und erhalte 2 Monate gratis (2. Formular ausfüllen) 

*) + 75,- inkl. MWSt. einmalig für SIP Adapter (entfällt bei einem SIP- oder VoIP-fähigem Telefon) 

WALDVIERTLER STADTLAND 

100 Mbit Up– und Download 39,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 0,- * 

Business-Tarife auf Anfrage 

KUNDENDATEN / ANSCHLUSSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  
Handy  NÖGIG ID  

RECHNUNGSADRESSE 

Nachname  Straße / Nr.  
Vorname  PLZ / Ort  
Telefon  E-Mail  

wie oben wie folgt 

 
 
Ort, Datum                         Unterschrift 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich den Erhalt und akzeptiere die allgemeinen Geschäftsbedingungen AGB. Bindefrist: 24 Monate.  
Keine jährliche Servicepauschale! Kündigungsfrist: 3 Monate. Telefonverbindungsentgelte unter www.aicall.at 
Oben genannte Tarife gelten nur im Glasfaserbereich der NÖGIG (NÖ Glasfaser Infrastruktur GmbH) im Bereich der Optisis GmbH. 
 

Privatkunden 

30 Mbit Up– und Download 

50 Mbit Up– und Download 

 Optional inkl. Festnetz mit gleicher Nr. Monatliche Grundgebühr 

29,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

32,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 

0,- * 

0,- * 

Business Kunden 

SEPA Lastschrift 

Kontoinhaber  
IBAN  
BIC  

Sondervereinbarungen 

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich die Firma 
Speednet Betriebs GmbH, widerruflich, Zahlungen 
wie vereinbart von meinem Konto mittels SEPA-
Lastschrift einmalig oder wiederkehrend einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von Speednet Betriebs GmbH auf mein Konto 
gezogenen SEPA Lastschriften einzulösen. 
 
 

 
Unterschrift 

Herr Frau Firma 

Installation vor Ort: auf Anfrage 

Speeding-Friends: Ich werbe:                                                                           und erhalte 2 Monate gratis (2. Formular ausfüllen) 

*) + 75,- inkl. MWSt. einmalig für SIP Adapter (entfällt bei einem SIP- oder VoIP-fähigem Telefon) 

WALDVIERTLER STADTLAND 

100 Mbit Up– und Download 39,90 inkl. MWSt. inkl. WLAN Router 0,- * 

Business-Tarife auf Anfrage AKTION
2 MONATE 
GRATIS **
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Geschätzte BürgerInnen unseres Einsatzgebietes! 
 

 
Die größte Pandemie seit der spanischen Grippe in den 1920er Jahren beschäftigt derzeit die ganze 
Welt. Millionen Menschen weltweit haben sich mit dem Coronavirus infiziert, hunderttausende haben 
dadurch ihr Leben verloren. Das Rote Kreuz, als weltweit größte humanitäre Hilfsorganisation, hat 
von Beginn an aktiv mitgewirkt, die Verbreitung des Coronavirus einzudämmen und die Bevölkerung 
entsprechend zu schützen. Auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bezirksstelle Allentsteig 
sind seit dem Ausbruch in Österreich täglich wie gewohnt für Sie im Einsatz.  
 
Unter strengen Hygienemaßnahmen, wie Mund-Nasen-Schutz bzw. Schutzbrille und Schutzanzug 
bei Verdachtsfällen, sind unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Rettungsdienst tätig. Nach einem 
Einbruch im Krankentransport, bedingt durch die Schließungen der Arztordinationen und Ambulanzen 
in den Kliniken Mitte März, verzeichnen wir seit den ersten Lockerungen einen starken Anstieg bei 
den Transporten. Insgesamt mussten wir 2020 bereits zu 2.783 Einsätzen ausrücken, dies ergibt eine 
Steigerung von 498 Transporten oder 22% im Vergleich zum Vorjahr. Die Tatsache, dass wir derzeit 
alle Dialysepatienten einzeln transportieren müssen, und die generelle Steigerung bei den 
Transporten stellt uns vor große personelle Herausforderungen.  
 
Zusätzlich zum Rettungsdienst sind vier unserer freiwilligen MitarbeiterInnen auch als mobile Tester 
bzw. bei gezielten Screenings von Firmen bzw. Behörden im Einsatz. Hier arbeiten wir eng mit den 
Kolleginnen und Kollegen der Bezirksstelle Zwettl zusammen um die notwendigen 
Personalressourcen für die behördlich angeordneten Tests zu stellen. 
 
Auch im Bereich der Gesundheits- und Sozialen Dienste sind wir weiterhin für Sie da. Die Aktion 
Essen auf Rädern erfreut sich seit dem Ausbruch des Coronavirus immer größerer Beliebtheit. Auch 
hier sind unsere freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unter strengen Hygienemaßnahmen 
täglich für Sie im Einsatz. Derzeit läuft im Radio und Fernsehen wieder eine Werbeaktion für die 
Rufhilfe und die Rot-Kreuz-Dose. Die Rufhilfe und die Rot-Kreuz-Dose können im Notfall Leben 
retten. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen für nähere Auskünfte gerne zur Verfügung. 
 
Ich möchte diese Ausgabe der Stadt-/Gemeindenachrichten auch nutzen um mich bei allen Spendern 
zu bedanken. Besonders hervorheben möchte ich hier alle Hinterbliebenen von Verstorbenen, welche 
auf Blumen- und Kranzspenden bei Beerdigungen verzichten und den dafür vorgesehenen Betrag an 
unsere Bezirksstelle spenden. „Wer in Zeiten der Trauer noch für andere da ist, besitzt ein besonders 
großes Herz“. Dieser Spruch trifft hier besonders zu! Herzlichen Dank! 
 
Auch wenn die Zahlen der Neuinfektionen bzw. Infizierten mit Coronavirus derzeit zurückgehen bzw. 
sehr gering sind, das Virus ist nach wie vor da und wird es für die nächsten Wochen und Monate auch 
bleiben. Seien Sie also weiterhin vorsichtig und rufen Sie bei Symptomen die Telefonnummer 1450! 
 
Andreas Schleritzko LRR, Bezirksstellenleiter 
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ÖWR Abschnitt Allentsteig 
Jahresrückblick 2019 

 
Die Aus- und Weiterbildung der aktiven Mitglieder wird bei uns groß geschrieben. Damit das 
Einsatzpersonal jederzeit gut vorbereitet ist, wurden regelmäßige Schulungen und SAN-Module 
durchgeführt, um immer auf dem neuesten Stand der Lehrmeinungen zu sein. Besonders die SAN-
Schulungen werden über das erforderliche Ausmaß hinaus intensiv gelehrt und geübt.  
Da das Einsatzgebiet des Abschnittes Allentsteig Gewässer mit großen Tiefen und widrigen 
Tauchverhältnissen aufweist, sind regelmäßige Übungen und Fortbildungen für die Einsatztaucher 
unerlässlich. 
 
Das Einsatzgebiet der ÖWR Allentsteig umfasst das gesamte Waldviertel - somit die Bezirke Zwettl, 
Waidhofen/Thaya, Gmünd und Horn. Im Jahr 2019 wurde der Abschnitt Allentsteig mehrmals durch 
den Notruf 144 alarmiert. Es rückte jedes Mal ein Trupp mit Tauchern, Rettungsschwimmern, Rettern 
mit ABC-Ausrüstung und ein Einsatzleiter aus.  
 
Bei eisigen Temperaturen im März wurde eine 
Filmüberwachung zu Dreharbeiten am Stausee 
Ottenstein, welche 2 Tage dauerte, durchgeführt. Die 
ÖWR Allentsteig war mit Boot, Tauchern und Rettern 
vor Ort.  
Schon traditionell zählte im Juni die Überwachung 
beim Triathlon „Waldviertler Eisennmann“ in Litschau 
zu den Aufgaben der ÖWR Allentsteig. Eine Strecke 
von 1,9 km wurde mit Boot und Rescue-Boards 
überwacht. Hunderte Sportler jeden Alters kämpften 
im dunklen Wasser des Herrensees um ihre 
Platzierung.  
Eine große organisatorische Herausforderung stellte im Jahr 2019 die Freibadüberwachung in 
Allentsteig an den Wochenenden in der gesamten Badesaison dar. Im Juli wurde außerdem wieder ein 
Anfängerschwimmkurs für Kinder von uns durchgeführt. 
Erstmalig hat Allentsteig auch bei einem „12-Stunden-Schwimmwettbewerb“ in St. Pölten 
teilgenommen. Es wurden dabei insgesamt 1276 Längen (31 km) im Hallenbad geschwommen. 
 
Ein voller Erfolg war wieder das jährliche, heuer bereits zum 34. Mal veranstaltete, 
„Zankerlschnapsen“. Insgesamt 550 kg Zankerl wurden händisch nach altem Rezept von der ÖWR 
eingesurt und verkauft. Diese Veranstaltung stellt für uns jedes Jahr eine sichere Einnahmequelle für 
die Anschaffung von Rettungsgeräten sowie die Erhaltung der Einsatzzentrale dar. 
 

Den Abschluss des Jahres 2019 für die ÖWR 
Allentsteig bildete das traditionelle 
Christbaumversenken im Stausee Ottenstein. 
Ein geschmückter Baum wurde von insgesamt 8 
Tauchern im eiskalten Wasser im Gedenken an 
alle im Wasser Verunglückten auf eine Tiefe 
von ca. 15 m versenkt.  
 

Reinhard Tauber 
Abschnittsleiter ÖWR Allentsteig 
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Verschwundenes Waldviertel
Jahrzehntelang wurden das Waldviertel und sei-
ne Bewohner von der Textilindustrie geprägt. 
Nach dem Niedergang dieser Branche stehen 
zahlreiche dieser Industriegebäude leer und sind 
nur noch Baudenkmäler. Auch das Alltagsleben 
der Menschen im Waldviertel hat sich im letzten 
halben Jahrhundert stark verändert. Zeugnis da-
von sind leer stehende Geschäftslokale, Greißle-
reien und Gewerbebetriebe. Aber nicht alles, was 
verschwindet, hat negative Auswirkungen: Der 
Abbau des Eisernen Vorhangs zwischen Öster-
reich und der Tschechoslowakei führte zu einem 
Aufschwung der Regionen auf beiden Seiten der 
Grenze und zu neuen Möglichkeiten im Zentrum 
Europas.

Die Autoren begeben sich auf die Spuren des ver-
schwundenen Waldviertels und auf einen Streif-
zug durch die Geschichte der Region. Sie doku-
mentieren den Wandel der Zeit und fanden auf 
ihrer Entdeckungsreise nicht mehr genutzte und 
vergessene Bauwerke: Kaffee- und Gasthäuser, 
Sägewerke, Kaufhäuser und Greißler, Bauern-
höfe und Wohnhäuser, Kinos und Zollstationen, 
Textilmanufakturen und Bahnhöfe.

Verschwundenes Waldviertel. Über Greißler und 
Wirtshäuser, Textilfabriken und Mühlen, Ki-
nos und Bahnhöfe sowie Grenzen, die es nicht 
mehr gibt. Von János Kalmár, Reinhard Linke 
und Christoph Mayer. 23,5 x 20 cm. 140 Seiten 
mit zahlreichen Fotografien. Hardcover. € 24,90 
ISBN 978-3-9504720-7-3. Edition Winkler-Her-
maden, Hauptstraße 37, A-2123 Schleinbach; 
Tel.: 02245/4592; E-Mail: info@edition-wh.at; 
www.edition-wh.at

Eröffnung	des	SOMA	Zwettl	-	
ein Sozialmarkt der Caritas
Die Caritas der Diözese St. Pölten eröffnete ei-
nen Sozialmarkt in Zwettl und bietet armutsbe-
troffenen Menschen damit die Möglichkeit, eine 
Auswahl an Grundnahrungsmitteln günstig ein-
zukaufen.

Wer darf einkaufen?

Einkaufen können alle Menschen mit einem gül-
tigen Einkaufspass. 

Um diesen zu erhalten, dürfen die monatlichen 
Netto-Einkommen nicht überschritten werden.

Haushalte mit einer Person     1200 Euro
Haushalte mit zwei Personen  1550 Euro
Für jede weitere Person          +195 Euro

Wo bekommt man den SOMA-Einkaufs-
pass?

Gegen Vorlage eines Einkommensnachweises 
(Lohn-oder AMS Bestätigung oder Pension oder 
Sozialhilfebescheid), des aktuellen Meldenach-
weises (Formular ist im Markt erhältlich), eines 
Lichtbildausweises und eines Fotos wird der 
Einkaufspass kostenlos im Geschäftslokal wäh-
rend der Öffnungszeiten ausgestellt. 

Der Warenverkauf erfolgt ausschließlich in Haus-
haltsmengen. Der Einkaufspass berechtigt zu 
drei Einkäufen pro Woche mit einem Limit von 
10 Euro pro Woche. 

Öffnungszeiten:	
Dienstag und Donnerstag von 10:00-13:00 Uhr

Kontakt: 
SOMA Zwettl
Sozialmarkt der Caritas der Diözese St. Pölten
Landstraße 2
3910 Zwettl
Telefon: 0676-83844 439
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Datum

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Praktischer Arzt Zahnarzt

Dr. Pistracher, Vitis
02841/8202

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824/2609

Dr. Höbinger, Göpfritz/Wild
02825/8444

Dr. Rabady, Windigsteig
02849/2407

Dr. Zobernig, Schwarzenau
02849/27227

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824/2609

Dr. Pistracher, Vitis
02841/8202

Dr. Rabady, Windigsteig
02849/2407

Dr. Höbinger, Göpfritz/Wild
02825/8444

Dr. Zobernig, Schwarzenau
02849/27227

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824/2609

Dr. Rabady, Windigsteig
02849/2407

Dr. Herzog, Gmünd
02852/20920

Dr. Griessnig, Weitra
02856/20466

Dr. Sturtzel, Allentsteig
02824/27183

Dr. Kolenz, Ottenschlag
02872/7400

Dr. Bilek, Hoheneich
02852/51860

Dr. Fietz, Zwettl
02822/53568

Dr. Blabensteiner, Schweiggers
02829/70033

Dr. Loimer, Gars
02985/2540

Dr. Kern, Zwettl
02822/51888

Dr. Schelkshorn, Thaya
02842/54632

Dr. Desbalmes, Gmünd
02852/53755

Dr. Börner, Groß-Siegharts
02847/22210

11. - 12. Juli

18. - 19. Juli

25. - 26. Juli

1. - 2. August

8. - 9. August

15. - 16. August

22. - 23. August

29. - 30. August

5. - 6. September

12. - 13. September

19. - 20. September

26. - 27. September

(nur für dringende Fälle an Sams-
tagen, Sonntagen und Feiertagen)

(Wochenenddienst von 9 bis 13 Uhr)
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Veranstaltungskalender ASTEG
Echsenbach

23.7. Blutspenden
15–21 Uhr, Turnsaal Volksschule Echsenbach

26.7. Kirtag in Echsenbach
9.45 Uhr Messe zum Kirchweihfest in der Pfarr-
kirche, anschl. Frühschoppen mit der Musikka-
pelle Echsenbach am Marktplatz, Nachmittag 
Livemusik im Gasthof Klang

3.8.	Wandertreff
Treffpunkt 14 Uhr beim Gemeindeamt

6.9. Wandertag in Gerweis 
Startzeit 8 bis 14 Uhr beim Gemeinschaftshaus 
in Gerweis, Veranstalter: Sparverein Gerweis

7.9.	Wandertreff
Treffpunkt 14 Uhr beim Gemeindeamt

13.9. Erntedankfeier in der Pfarrkirche,  
8.30 Uhr

20.9. Knödellandfest 
Gasthaus Mayrhofer und Gasthof Klang

Göpfritz/Wild

5.8. Modellbahnhof Göpfritz/Wild
13 bis 17 Uhr geöffnet

23.8. Blutspenden im Kulturstadl
von 9-12.30 Uhr und 13.30-14.30 Uhr

4.9. Vortrag Mag. Monika Herbstrith-Lappe
Wie Ihre (Gesundheits-)Vorhaben von Erfolg ge-
krönt werden!“, 19 Uhr, Kulturstadl. Vorverkaufs-
karten im Gemeindeamt um € 7,-- (Abendkassa 
€ 9,--). Achtung begrenzte Teilnehmerzahl!

20.9. Knödellandfest
Knödelbuffet im Gasthaus Wildrast

26.9. #Be active Sporttag 
Sportunion, Kulturstadl

Schwarzenau

10.7. Autokino 
21 Uhr Parkplatz beim Sportplatz – oder 12.7.

25.7. Flohmarkt Dorferneuerung

25.7.	Ausflug	
„Erlaufsee mit Museumstramway und Schiff“

1./2.8. Tage der Blasmusik
Musikverein Großhaselbach, Sa. musikalischer 
Festauftakt, So. Messe und Frühschoppen

3.8. Monatliche Vollmondwanderung
Treffpunkt Arbeiterheim Schwarzenau, 20 Uhr 

5.8. Rätselrallye - Deutschland
beim Brühlteichbuffet, Beginn: 14 Uhr

20.8.	Ausflug	
„Wanderung Grünberg mit Blick auf Traunsee“

22.8. Platzlfest der FF Stögersbach

31.8. Monatliche Vollmondwanderung
Treffpunkt Arbeiterheim Schwarzenau, 19 Uhr

6.9. Volksmusikmesse
Pfarrkirche Großhaselbach, 8.30 Uhr

6.9. Blutspenden 
VS Schwarzenau,8.30-14 Uhr

10.9.	Ausflug	
„Schifffahrt Wachau nach Weissenkirchen“

17.9. Vortrag Natur im Garten 
„Herbstarbeiten im Naturgarten“, Kaminstube 
Zlabinger, Beginn 19.30 Uhr

24.9.	Ausflug	
„Weltkulturerbe Semmeringbahn“

25.9. Kabarett Jimmy Schlager 
Kaminstube Zlabinger, Beginn: 20 Uhr

28.9. 9 Jahre Jubiläumswanderung
Treffpunkt Arbeiterheim Schwarzenau, 18 Uhr
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Veranstaltungskalender Allentsteig

So, 12. Juli, 7.30 Uhr
Waldviertler Knödel Land Turnier
Asphaltplatz Zwettlerstraße

Di, 21. Juli, 20 Uhr
„Wirbel um die Wirtin“ - Lastkrafttheater
Asphaltplatz Zwettlerstraße

Fr, 24. Juli, 18 Uhr
Stadtkapelle on Tour
18 Uhr Zwinzen Gemeinschaftshaus, 19 Uhr 
Reinsbach Kapelle, 20 Uhr Thaua FF-Haus

Sa, 25. Juli, 8 – 13 Uhr
Feuerlöscherüberprüfung
FF-Haus Allentsteig

Sa, 25. Juli, 18 Uhr
Stadtkapelle on Tour
18 Uhr Bernschlag FF-Haus, 
19 Uhr Allentsteig Hauptplatz

Sa, 1. August
Kultur am Hauptplatz III

Fr/Sa, 14./15. August
Ostarrichi-Kirtag
Gasthaus Kratochvil

Sa, 15. August, 9.30 Uhr
Hl. Messe mit Kräuterweihe

Do, 3. September
Jahrmarkt

Do, 3. September, 9.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung
Schule Allentsteig, Arztzimmer

So, 6. September
Pfarrpicknick im Pfarrhof

Mi, 9. September, 18 Uhr
„Gärten	klimafit	machen“
Rathaus, Sitzungssaal

Sa, 12. September, 6 Uhr
Fußwallfahrt Maria Dreieichen
Stadtpfarrkirche Allentsteig

Sa, 19. September
Radwandertag Allentsteiger Volkspartei

Sa, 19. September
Tag	der	offenen	Knödelmanufaktur	Klang

Sa, 19. September
Ripperlessen
Gasthaus Kratochvil

So, 20. September
Knödellandfest

Mi, 30. September, 17 Uhr
Anbetungstag

Do, 1. Oktober, 9.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung
Schule Allentsteig, Arztzimmer

So, 4. Oktober, 8 Uhr
Erntedankfest

Die folgenden Veranstaltungen finden - Stand 
Ende Juni - (teilweise mit Vorbehalt) statt:

Die folgenden Veranstaltungen mussten leider 
abgesagt werden:

Sa, 25. Juli
Sommerabendkonzert Stadtkapelle Allentsteig

So, 9. August
Dorffest der Dorfgemeinschaft Thaua

Fr, 14. August
Vernissage „Das Leben ist schön“

Sa/So, 22./23. August
74. int. ÖAMTC-Wandertag mit Marathon

Sa/S0 29./30. August
Rot-Kreuz-Fest

Fr, 4. September
Betreutes Reisen Rotes Kreuz

Sa, 5. September
Tag der offenen Tür AAB4
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